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Leserfotos der Woche

Alles meins ... 

 Einen Wintervorrat an Nüssen legt sich dieses Eichhörnchen an, fotografiert von Simone Birkelbach aus Bad Steben. Ob es sich auch noch an 

die Verstecke erinnern kann? Fred Hagen aus Schwarzenbach a.Wald hat ein Foto der Lamawanderung an der Bergwachthütte in Richtung Gipfel 

geschickt. Auf Eis legen musste Sabine Pavlista aus Marlesreuth die Pfote ihres und Hundes Benni nach einem Wespenstich. Anke Peetz aus 

Naila war am Wochenende in  Stadtsteinach spazieren und hat die herbstliche Aufnahme der Burgruine Nordeck gemailt. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht 

im Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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Ausstellung über Silberstein – Bilder-CD ist erhältlich: 

100 Jahre – 100 Bilder

schaftet.“ Viel kann Charles 
Deckelmann erzählen, von den 
Bildern und von Silberstein über-
haupt. Ob nun vom Haus Num-
mer 3, der „Gaststätte Silber-
stein“ und dem Mina-Bergla oder 
von der Zeit der achtjährigen Ver-
handlungen mit dem Forstbe-
trieb, der dann endlich im Jahr 
2006 einen Waldstreifen ein-
schlagen ließ, der den Silber-
steinern im Winter ein paar Stun-
den länger mehr Sonne ins Tal 
bringt. Auch erzählte Charles 
Deckelmann von den Bürgerent-
scheid im Jahr 1998 zur Verhin-
derung der Einführung von Stra-
ßennamen. „Mit Straßennamen 
wäre der Name Silberstein ausge-
löscht gewesen und das wollten 
wir nicht“, erläutert der rührige 
Silbersteiner. Natürlich gibt es 
auch Bilder vom Schieferberg-
werk Lotharheil, dass zu Silber-
stein dazugehört wie auch vom 
Schul- und Wirtshausleben wie 
auch vom mobilen Sägewerk von 
Ottmar Ströhlein und auch dem 
TSV Dürrenwaid, dessen Sport-
platz in Silberstein zu Hause ist. 
Bürgermeister Stefan Münch und 
Stellvertreter Helmut Franz 
besuchten die Ausstellung und 
hatten im Gepäck eine Erinne-
rungstafel, erstellt von der Firma 
Metallbau und Autoparksysteme 
Thomas Diezel aus dem Gerolds-
grüner Ortsteil Langenbach mit 
Wasserstrahltechnik in der Farbe 
Silber. „Diese kommt auf eine 
Schiefertafel und wird dann in 
der Ortsmitte platziert“, infor-
mierte der Bürgermeister, der 
den Akteuren rund um die Aus-
stellung dankte. „Ein toller Rück-
blick, der viel von Silberstein wie-
dergibt.“ Albin Wich, einer der 
Unterstützer rund um die Aus-
stellung, dankte der Gemeinde 

Geroldsgrün – „100 Jahre – 100 
Bilder“, so lautete das Motto der 
Fotoausstellung am vergangenen 
Wochenende im Sportheim in Sil-
berstein und spiegelte 100 Jahre 
Silberstein in verschiedenen 
Facetten wider. Den Start bildete 
ein Gemälde aus dem Jahr 1951, 
gemalt von Geroldsgrüner Hob-
bymaler Karl Löhner, der eine Sil-
bersteinerin heiratete und im sel-
ben Jahr seiner zukünftigen Frau 
das Bild malte „Genau das Bild 
befindet sich auch als Cover auf 
der Bilder-CD, die für 5 Euro bei 
mir gekauft werden kann“, infor-
miert Charles F. Deckelmann, der 
zu dem Team rund um das Jubilä-
um zählt. Weitere Bilder für die 
Ausstellung stellten Ingrid Die-
zel, Carlsgrün, Beate Hofmann 
aus Schlegel, Markus Klötzer, 
Hans-Jürgen Lang, Rudolf Lang, 
Manfred Meißner, Armin Völkel, 
Manfred Völkel, Gerhard 
Wachter, Albin Wich, Uli Wich 
und Charles F. Deckelmann, alle 
Silberstein, zur Verfügung. „Alle 
haben in ihren Familienunterla-
gen gekramt“, erzählt Deckel-
mann, der die Fotografien alle 
einscannte und auf das Format 
A4 vergrößerte. „Das älteste Bild 
ist aus dem Jahr 1924 und zeigt 
die ersten vier Häuser von Silber-
stein“, erläutert Deckelmann bei 
einem Rundgang Uhrzeigersinn 
entlang der Stelltafeln. Aber 
nicht nur das Wachstum und die 
Entwicklung des Ortes ist anhand 
der Bilder dokumentiert, son-
dern sie zeigen auch „besondere 
Menschen“; Unikate oder Origi-
nale. Wie beispielsweise die 
„Wirtsfraa“ Irmengard Hornfeck, 
geborene Hain. „Das Wirtshaus 
gibt es heute noch und wird von 
ihrem Sohn Marco und ihrer 
Schwester Elke Lang bewirt-

für ihr Zutun und vor allem 
Charles F. Deckelmann für sein 
Engagement. „Alles was im Rah-
men der 100 Jahre Silberstein 
zusammengetragen worden ist, 
soll nun in einer Chronik zusam-
mengeführt werden und nicht 
wieder im Nirgendwo verschwin-
den“, berichtete Uli Wich und 
erinnerte auch an die erhaltenen 
Unterlagen aus dem Staatsarchiv 
Bamberg. Mehr als „Gag“ hat 
Charles F. Deckelmann auf einer 
großen Fläche die Familie von 
Georg Christian Moritz Klötzer 
dargestellt. Ein fleißiger Zimmer-
mann, später Zimmermeister, der 
in den Jahren 1852 bis 1869 
durch den Holzhandel zu Wohl-
stand kam. Mit seiner Frau 
Johanna Magdalena Singer aus 
Gerlas hatte er 15 Kinder, von 
denen sieben in Dürrenwaid 
Familien gründeten. Drei Söhne 
hatten 23 Kinder und die verhei-
rateten Töchter als Wich, Deckel-
mann, Hornfeck und Oelschlegel 
hatten 38 Kinder. Es gab also 61 
Enkelkinder. Albin Wich, einer 
der Unterstützer rund um die 
Ausstellung, dankte der Gemein-
de für ihr Zutun, vor allem 
Charles F. Deckelmann für sein 
Engagement und dem TSV Dür-
renwaid mit Vorsitzenden Bern-
hard Ruf für die kostenlose Über-
lassung des Sportheimes und die 
vielfältige Unterstützung.

Die CD mit allen zusammenge-

tragenen Fotos von Silberstein 

und Silbersteinern kann für 5 

Euro bei Charles F. Deckelmann 

gekauft werden. Kontaktauf-

nahme per Telefon 

09267/91023.

Info

Unser neuer

ist da!!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

Unsere MÖBEL haben wir von DIETZ  !!!

MÖBEL-  

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

15,4 %KOLLEKTIONS-RABATT

Ausstellungsstücke 
bis zu

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %
reduziert

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Ak� on: Kau�  lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und

berät Sie freundlich und kompetent!

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Telefonische

Voranmeldung

erwünscht!

Telefonische

Voranmeldung

erwünscht!

Betten und
Matratzen

aus Deutscher
Herstellung

Neu

Fa. Heinrich Schmidt e. K.
Schloßstraße 9
95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 0 92 89 / 2 69, Fax: 09289 / 6861
Mail: früchte-schmidt@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren Fruchtgroßhandel
einen Mitarbeiter (m/w/d) für eine Vollzeitbeschäftigung als

Lagerist und Kommissionierer
Lkw-Führerscheinklasse C, CE oder C1E mit gültiger Fahrerkarte erforderlich.

Bewerbung bitte an:
fruechte-schmidt@t-online.de · Mobil 01 70 / 7 21 20 59

Früchte-Schmidt
Obst - Gemüse - Südfrüchte

über 100 Jahre

Früchte-Schmidt
Obst - Gemüse - Südfrüchte

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren Fruchtgroßhandel
einen Mitarbeiter (m/w/d) für eine Voll- oder Teilzeitbeschäftigung als

Lagerist und Kommissionierer
Lkw-Führerscheinklasse C, Fahrerkarte nicht zwingend erforderlich.

Bewerbung bitte an:
fruechte-schmidt@t-online.de · Mobil 01 70 / 7 21 20 59

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

– immer Qualität

„Ich kauf ger
n vor Ort.“

Im Internet können Sie uns

rund um die Uhr besuchen.

„DIE PERSÖNLICHE BERATUNG

GIBT‘S DANN AM

MARKTPLATZ 1 IN NAILA.“
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Marlesreuth – Der Frankenwaldverein Marlesreuth 
teilt mit, dass der Vortrag mit Adrian Roßner „Auf 
den Spuren der schwarzen Kunst“ im  Frankenwaldheim  Marles-
reuth am Freitag 19. November entfällt. 

Vortrag mit Adrian Roßner 
entfällt

Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

19.11. - 25.11. Arcus Apotheke Naila
Rufbereitschaft. Erreichbar unter 09282/5281. 
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-
portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 23.11.2021

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•20./21.11.      Dr. Karola Goller
                          Hofer Str. 52, 95233 Helmbrechts
                          Tel.Nr.: 09252 / 7527

   Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  
                            18.00 - 19.00 Uhr
   Tonbandansage für den Notdienst:
    0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

•19./20.11.        

Dr. Stephanie Leidl, Wunsiedel, Tel. 09232/8353
Notdienst am Sonntag, Rufbereitschaft ab 7 Uhr

•21.11.     Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499
•22.11.     Martin Joos und Sarah Ebert und Annnika 
                  Kaehlert, Selb, Tel. 0173/5774450
•23.11.     Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222
•24.11.    Sönke Bruhns, Marktredwitz,
                  Tel. 09231/81040
•25.11.     Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059
•26.11.     Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 
                  Tel. 09282/1400 
                  (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und GesundheitswesenNotdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 
und Naturfriedhof Frankenwald finden  wieder 
statt. Eine Übersicht gibt es unter https://wnf-frankenwald.de/
fuehrungen-und-termine/
Führungen in Naila:       
30.November, 04., 14., 28. Dezember
 
Führungen in Issigau:        
 23. November, 07., 21. Dezember

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe 
„Blaues Kreuz“ trifft sich jeden Montag 
ab 19.30 Uhr, in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.
 Weitere Infos: Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

22.11., Münchberg, TV-Ver-
einsturnhalle 1. Tag, Dr. Martin 
Luther-Str. 20, 16.00 bis 20.00 
Uhr, Achtung! Mit Terminreser-

vierung!

23.11., Münchberg, TV-Ver-
einsturnhalle 2. Tag, Dr. Martin 
Luther-Str. 20, 16.00 bis 20.00 
Uhr, Achtung! Mit Terminreser-

vierung!

Info: Um Wartezeiten zu verkür-
zen und so einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten, ist ab 
sofort für manche Blutspende-
termine eine Terminreservie-
rung nötig. 
Diese kann über die Internetsei-

te www.blutspendedienst. 

com/blutspendetermine erfol-

gen oder telefonisch unter der 

kostenlosen Spenderhotline 

0800 11 949 11.

Blutspende

 Meditation

Dienstag, 30. November 2021 von 19-20 Uhr. Leiterin: Stephanie 
Klier; Gebühr 4 €
Wir werden uns auf die Reise machen und unserem Körper, unse-
rem Geist und natürlich unserer Seele volle Aufmerksamkeit schen-
ken. Lasst euch entführen und nehmt euch diese Stunde Zeit. Die 
geführte Meditation ist für alle Menschen, die offen dafür sind und 
von ganzem Herzen dabei sein möchten. 
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen

Energy Dance - auch online möglich

Kursbeginn: 1. Dezember 2021, 3 x Mittwoch von 17-18 Uhr. Leite-
rin: Gisela. Eckardt;
Gebühr 15 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-
dynamischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-
cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 
kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.
Mitbringen: Sportbekleidung, Handtuch, Getränk

Yoga – auch online möglich

Kursbeginn: 1. Dezember 2021, 3 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 
Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 20 €
Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine 
alte indische Lehre, bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlrei-
che Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt wer-
den. Es gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besit-
zen, u.a. Verbesserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung 
oder mehr Energie und Flexibilität.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Matte

Hula Hoop

Termin 1: 7. Dezember 2021, 1 x Dienstag von 19-20 Uhr. Leiter: 
Stephanie Klier;
Termin 2: 7. Dezember 2021, 1 x Dienstag von 20-21 Uhr. Leiter: 
Stephanie Klier; Gebühr 4 €
Der Kurs richtet sich an Anfänger, die diesen neuen Trend auspro-
bieren möchten. Es wird gehullert, was das Zeug hält. Aber es wer-
den auch sportliche Übungen mit dem Reifen gemacht. Lasst euch 
überraschen! 
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Sportschuhe, Hula-Hoop Reifen 

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 

17, Schwarzenbach a.Wald. Anmeldung bei Christine Rittweg 

Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald  

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Münchberg –  Ab 13. Januar 2022 

findet am Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten in 

Münchberg zum elften Mal das 

Bildungsprogramm Wald (BiWa) 

statt. Alle Waldbesitzer aus den 

Landkreisen Hof und Wunsiedel 

sind eingeladen. An sieben  Kurs-

abenden, jeweils am Donnerstag 

von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr, 

informieren die Förster des AELF 

Bayreuth-Münchberg über alle 

wichtigen Themen für eine gute 

Waldbewirtschaftung. Zur Ver-

tiefung des Kursinhaltes finden 

im Anschluss an die Theorie noch 

3 Praxistage im Wald im Zeit-

raum März/April 2022 statt, in 

der Regel  samstags (von ca. 9.00 

Uhr bis circa 13.00 Uhr). Anmel-

dung ist erforderlich! Alle Inte-

ressenten werden gebeten, sich 

Hof – Eine Informationsveran-

staltung zur Ausbildung und 

Qualifizierung von künftigen 

Tagespflegepersonen nach SGB 

VIII § 43 findet am  Donnerstag, 

25. November um 19.00 Uhr in 

der Volkshochschule Hofer Land, 

in Hof, Ludwigstraße 7, 3. Stock, 

3.12 Saal statt.

Die VHS Hofer Land übernimmt 

im Auftrag der Jugendämter 

Stadt und Landkreis Hof die 

Organisation und Durchführung 

der Qualifizierung von Tagespfle-

gepersonen. Die Umsetzung der 

Qualifizierung erfolgt in enger 

Kooperation mit den Jugendäm-

tern.

Die Veranstalter freuen sich, dass 

bald wieder eine Qualifizierung 

zur Tagespflegeperson stattfin-

den kann. Um Interessentinnen 

und Interessenten über Ablauf 

und Inhalte der Qualifizierung zu 

informieren, sind sie   zu dieser 

Informationsveranstaltung ein-

geladen.

Für die Teilnahme an der Veran-

staltung gilt die 3-G-Regel, eben-

so sind die aktuellen Hygienere-

geln der VHS Hofer Land zu 

beachten. 

Mehr Informationen dazu gibt 

es unter www.vhshofer-

land.de.

Informationsveranstaltung zur 
Ausbildung von künftigen 
Tagespflegepersonen

Bad Steben – Der Vortrag mit Ergotherapeutin Monika Wolf „Den 

eigenen Lymphfluss optimieren“ am Montag, 22. November im Vor-

tragssaal des Kurhauses Bad Steben wurde vom Veranstalter 

abgesagt. 

Vortrag „Den eigenen Lymphfluss 
optimieren“ entfällt

Anmeldungen werden nach dem 

Eingangsdatum berücksichtigt. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 

beschränkt. Es gilt für das kom-

mende Seminar die 3-G+-Rege-

lung.

bis spätestens 30. November 

2021 online unter: www.aelf-

bm.bayern.de/bildung/forst-

wirtschaft/282325/ anzumel-

den. Hier finden sich  auch nähere 

Informationen über den Kurs. Die 

Informationsveranstaltung für Waldbesitzer

Teppichböden & CV-Beläge
                      ... bis 5 Meter Breite

bis zuKirschnerHE
RB

ST-

AK
TIO

N

· Top-Markenqualität   · Supergünstig

· Lieferung frei Haus!
95152 Selbitz · � 09280/311

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

 

OT- Dürrenwaid 49 - 95179 Geroldsgrün Tel. 09267-5924996 

 

Reguläre  Öffnungszeiten:  

Mittwoch - Freitag  9.00 - 18.00 Uhr 

Samstag         9.00 - 13.00 Uhr 

 

 

Ab 03. 11. 2021 

Hat unser 

Weihnachts-Verkauf 

Für Sie geöffnet 
 

 

Ab 10.11.21 halten wir zu den  

regulären Öffnungszeiten 
 

weihnachtliche 

Floristische dekoration  

Für Sie bereit.  

 

Ab 17.11.21 warten frisch 

Gebundene Kränze auf Sie.  

 

Wir freuen uns auf Ihren 

besuch. 

 
 Reguläre Öffnungszeiten 

 Mittwoch - Freitag  9.00-18.00 Uhr 

 Samstag                       9.00-13.00 Uhr 

 

HOSEN

AUFGERAUT

FIT FÜR

DIE KÜHLEN

TAGE

Wenzstr. 1a, 95138 Bad Steben 

Mo.- Fr. 10:00 -17:00. Sa. 9:00 -12:00
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Wir suchen ab sofort:

Mitarbeiter
Rezeption

Vollzeit, Etage / 120 Std.
12 € Stundenlohn

Küchenhilfen
Vollzeit / 120 Std.
12 € Stundenlohn

Arbeitszeit auch an
den Wochenenden!

Nähere Infos  
gerne auch telefonisch.

Bewerbungen an:
Hotel Bad Stebener Hof

Badstraße 10 - 95138 Bad Steben
Telefon: 0 92 88 / 9 57 92 60

eMail: BadStebenerHof@Lueberg.com

Peugeot 208:
4 Winterreifen Kleber
185/65, 6 mm Profil, 40,00 €

4 Winterreifen

auf Stahlfelgen Kumho
185/65, 7 mm Profil, 100,00 €

Telefon: 0151/65180034

Winterfreuden in

Arosa (Schweiz)

Ferienwohnung 
für 2–3 Pers. von privat.

noch Termine frei

(auch Weihnachten und 

Neujahr)

Tel: (09282) 96 32 63

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Jeden Sonntag
reichaltiger Mittagstisch

Wir bitten um
rechtzeitige Reservierung
Bitte 2G-Regeln beachten
und Nachweis mitbringen.

Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag
---------------------

Pizzaabende beachten
Öffnungszeiten und Näheres

im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Schlachtforellen

Saiblinge

zu verkaufen

Telefon: 0175/7791209

Weihnachtsgänse aus

artgerechter Freilandhaltung

küchenfertig, frisch geschlachtete

Höcker- und Pommerngänse!

Abgabe am 23. u. 24.11.2021

Preis pro kg: 13,00 €

Telefon: 09282/296301

Ihr Ansprechpartner
vor Ort seit mehr  

als 40 Jahren: 

Versicherungsbüro

Armin Gebhardt 

Südstraße 12 · 95180 Berg

Telefon: (0 92 93) 9 71 20

E-Mail: info@gebhardt.vkb.de

Malerin aus dem Schwarzwald

sucht Wohn-Atelier oder größere

2-Zi-Whg. als festen Wohnsitz

zur Miete im Kurort Bad Steben

Telefon: 07632/6448

Karin Felger, 79410 Badenweiler

(ich rufe Sie zurück)

TAGESMUTTI

hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!

für Sie unverbindlich
kostenlose Vorbesichtigung

95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

Wohnungsaulösungen,  
Entrümpelungen, Nachlässe 

seriös – zuverlässig – günstig

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe

Gold & Silber

Schmuck & Münzen

Diskret und Bar

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Kaufe Münzen

zahle Bar

Bewertung und Beratung

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de
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Besuchen Sie uns in unserer Weihnachts-Bäckerei!!!

KRÜGER
Bäckerei  |  Konditorei

Für unser Hauptgeschäft in Naila suchen wir:

Bäckerei-Fachverkäufer/-in (m/w/d)

Auszubildende/n zur
Bäckerei-Fachverkäufer/-in (m/w/d)

Auslieferfahrer/-in (m/w/d) 
für 5 Tage (5.00 bis 7.00 Uhr) auf 450-Euro-Basis

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung:
Bäckerei Krüger · Weststraße 14 · 95119 Naila
Filialen in Naila - Issigau - Bad Steben - Leupoldsgrün

In der Welt zuhause, 
in Oberfranken daheim

Weitere Infos zu aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf: 
www.kuhne-electronic.de

Kuhne electronic GmbH, Scheibenacker 3, 95180 Berg
Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an bewerbung@kuhne-electronic.de

Ihr Aufgabengebiet:
� End-Qualitätssicherung von Hochfrequenzmodulen
� Beschriftung/Etikettierung der Baugruppen mit Druckersystem
� Bestellungen kommissionieren, verpacken und versenden
� Waren annehmen, prüfen, sortieren und einlagern
� Kleinere kaufmännische Tätigkeiten

Ihr Profil:
� Sie haben Freude daran, viele Bälle gleichzeitig in der Luft zu halten und mögen den 

schnellen Wechsel zwischen unterschiedlichen Aufgaben und Themenbereichen
� Sie arbeiten genau, strukturiert und zügig und sorgen mit Ihrem aufmerksamen 

Rundumblick und Ihrer Eigeninitiative für reibungslose Abläufe
� Gute Kenntnisse in MS Office und sehr guter Umgang mit PC

Assistenz (m/w/d) der Verwaltung & Produktion
(Teilzeit 20 Stunden)

www.garant-immo.de

Sie planen Ihre Immobilie zu verkaufen? 

Nutzen Sie unsere Erfahrung und großes Netzwerk, um 

für Sie in nur kurzer Zeit den besten Preis zu erzielen! 

Als überregionales Unternehmen bieten wir einen großen 

Kundenstamm aus jeder Ecke. Vereinbaren Sie einen 

Termin unter 01590/1839384 Jessica Wagner

Hörgeräte

Frankenwaldstr. 1 . 95119 Naila

Tel. 09282/984796

Luitpoldstr. 31 . 95233 Helmbrechts

Tel. 09252/2515310

www.hoergeraete-luchs.de

Möchten Sie Ihre Immobilie

verkaufen? Mehrere Investoren sind auf 

der Suche nach Mehrgenerationshäuser 

und Eigentumswohnungen. Sie bieten 

dafür auch einen fairen Preis. 

Gesucht wird in der ganzen Region. 

Rufen Sie  mich gerne unverbindlich an; 

Jessica Wagner 015901839384

GARANT Immobilien        09281/54 01 34-11

Außerdem: Marmeladen, Liköre, Stelzer’s Holzofenbrot, Nudeln, Eier,  
Quärkla, und vieles mehr... Wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

Heu
te 

ab
 17.00 U

hr
Heute 

ab 17.00 Uhr
Achtung: 

Freitag ab 17.00 Uhr 
Schlachtschüssel

Schloßberg 9 · Selbitz-Rothenbürg · Tel. 09280 1323
Öffnungszeiten: Fr. 9.00 – 18.00, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung

Wir bieten Ihnen aus eigener Aufzucht und Herstellung:
Rind- und Schweineleisch, Bauerngeräuchertes, mehr als 20 Sorten 
Hausmacherwurst – frisch und in Gläsern

Plege und Hilfe zu Hause
in Naila und Umgebung

Die Gewissheit, gut umsorgt zu sein!

Die Zentrale Diakoniestation bietet Ihnen:
• Häusliche Alten- und Krankenplege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Essen für zu Hause
• Beratung und Hilfe

Hilfe für Menschen mit Demenz:

• Stundenweise Betreuung von Menschen
mit Demenz

• Demenzsprechstunde
• Atempause – Begleitung für Angehörige

und ehrenamtliche Helfer

Zentrale Diakoniestation
Neulandstraße 10a

95119 Naila
Tel. 09282/95333

m.korn@zds-naila.de
www.dw-martinsberg.de

Sprechzeiten:
Einrichtungsleitung

Matthias Korn
Telefonisch rund um die Uhr

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag

8–12 Uhr sowie 14–16 Uhr,
Freitag 8–12 Uhr

Hauswirtschaftsservice H1

Dienstleistungen in
der Hauswirtschaft

Der Hauswirtschaftsservice bietet Ihnen:

• Mahlzeitenservice
täglich zur Auswahl verschiedene frisch
zubereitete Menüs inkl. Lieferung

• Kindergarten- und Schulverplegung

• Partyservice

• Wäscheservice

• Reinigungsservice

Ob Privathaushalt, Schule, Kinder-
garten – rufen Sie uns an, wir

informieren Sie gerne über unser
gesamtes Angebot!

Hauswirtschaftsservice H1
Am Steinbühl 13

95119 Naila
09282/9325000

mail@hauswirtschaft1.de
www.dw-martinsberg.de
Einrichtungsleitung: Frau

Daniela Schlegel

Treffpunkt
Badstr. 1 – 95138 Bad Steben

Vorbestellungen unter

Telefon: 09288/9578330

mobil: 0175/3496954

Freitag und Samstag

26.11. und 27.11.2021

jeweils ab 17.00 Uhr

Schlachtschüssel
mit Klößen und Sauerkraut

Verkauf auch über die Straße!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1

stürzen oder das Tier einen Hüft-

schwung Richtung Grünzeug 

machen. Als die zehn Lamas 

angeleint sind und jeder sein Tier 

bekommen hat, geht es los. Durch 

den Hof der Baiers, Richtung 

Straße, rechts in die Wiese, dann 

in den Wald. Still und entspannt 

laufen sie, ohne Scheu vor einem 

unbekannten Leinenhalter. Sie 

kennen das und spiegeln den ver-

trauensvollen Umgang der Baiers 

mit ihren Tieren wider. 

Kennenlernen, Beobachten, Fra-

gen stellen oder einfach nur 

genießen. „Spucken sie“, wollte 

ein Leinenführer wissen. „Spu-

cken tun sie eigentlich nur inner-

halb der Herde, wenn sie die 

Rangordnung einfordern oder 

futterneidisch sind“, weiß 

Michaela Baier. „Aber Küsschen 

geben sie schon manchmal.“

chen laufen kann. Schnürchen? 

Nein, mit einer Leine laufen die 

Zweierteams: Lama rechts, 

Mensch links. Die Leine hat Kno-

ten, keine Schlaufen, damit es 

keine Verletzung am Handgelenk 

gibt, sollte doch einmal jemand 

Begrüßung.

Zwölf Zweibeiner melden sich an, 

um mit den 14 Vierbeinern einen 

schönen Herbstspaziergang zu 

erleben. Aber zuerst werden Ver-

haltensregeln aufgefrischt, damit 

unterwegs alles wie am Schnür-

zusammen: Michael, Tim, 

Michaela und Noah. Bereits das 

zweite Mal wandern die Leute 

der OHL mit den flauschigen Tie-

ren mit großen Kulleraugen. Weil 

es im Sommer so viel Freude 

gemacht habe, sagen sie zur 

Schwarzenbach a.Wald/Hof  – 

Warum ist es etwas Besonderes, 

mit Lamas zu wandern? Michaela 

und Michael Baier aus Döbrastö-

cken wissen mehr. Deshalb bieten 

sie Lama-Wanderungen an. 

„Lamas sind trotz flauschigem 

Fell keine Kuscheltiere“, sagt 

Michaela Baier und verrät, dass 

man sie aber am Hals streicheln 

könne. Die Tiere seien freundlich, 

ruhig, aber distanziert.

Auf dem Tagesausflugspro-

gramm der Offenen Hilfen der 

Lebenshilfe Hof stand deshalb 

eine Lama-Wanderung im Fran-

kenwald mit einem anschließen-

den gemeinsamen Pizza-Essen. 

Gelegenheit dazu haben sie nun 

bei der Familie Baier, den Mitimi-

nos in Döbrastöcken. Mitiminos? 

Das Wort setzt sich aus den Vor-

namen der Familienmitgliedern 

Lamas treffen Tierfreunde 
der Offenen Hilfen der Lebenshilfe Hof

Im September hatten die Offenen Hilfen der Lebenshilfe Hof eine Lama-Wanderung im Programm. 

Als Gott sah,dass der Weg zu lang,der Hügel zu
steil,das Atmen zu schwer, und die Schmerzen zu
groß wurden,legte er seinen Arm um dich und
sprach: „Komme heim“

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied
von meiner lieben Mutter

ELISABETH GEBELEIN
* 23.02.1933 † 03.11.2021

Straßdorf, Helmbrechts, Enchenreuth

Dein Dieter
deine Iris (Patenkind)
deine Gisela
dein Peter

Ein besonders herzlicher Dank gilt den Schwestern
und den Pflegern der Station 3b im Krankenhaus
Münchberg,für die gute Betreunung und Versorgung
meiner Mutter.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
auf dem Waldfriedhof Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

Schweren Herzen und dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Ehemann,Vater, Opa, Bruder und Onkel

Dieter Klaus Strietzel
*14.10.1929 †06.11.2021
in Berlin in Ebersdorf

Helga Strietzel
Roland und Jutta Strietzel mit Philip und Franziska

Helga Fährmann und Frank Fährmann

Die Trauerfeier findet auf dem
Naturfriedhof in Issigau statt.

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst du für immer.

Elsa Lang
geb. Wiedel

* 20.06.1928 † 07.11.2021

Räumlas, im November 2021

Wir werden dich sehr vermissen:

Evi und Horst
Anja und Torsten
Vanessa und Stefan
mit Elias und Amy
und alle Verwandten

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Was bleibt,
ist deine Liebe

und deine Jahre
voller Leben

und das Leuchten
in den Augen aller,

die von dir erzählen.
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Eisenbahnfreunde Rodachtalbahn e. V.

Der Nikolaus-Express
 fährt wieder!

Nordhalben –  Am Wochenende 
4. und 5. Dezember führt der Ver-
ein nach zweijähriger Pause wie-
der die traditionellen Nikolaus-
fahrten auf der Museumsbahn 
Steinwiesen – Nordhalben durch. 
Der Nikolausexpress verlässt den 
Bahnhof Nordhalben jeweils um 
12.00 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 

Uhr, die Rückfahrt in Steinwiesen 
ist um 12.45 Uhr, 14.45 Uhr und 
um 16.45 Uhr. Am Bahnhof Dür-
renwaid erwartet der Nikolaus 
die Fahrgäste und hat für die Kin-
der eine kleine Überraschung 
parat. Während des halbstündi-
gen Aufenthaltes bieten die Ver-
einsmitglieder Glühwein und 

weihnachtliches Gebäck sowie 
heiße Würstchen an. Aufgrund 
der begrenzten Platzkapazitäten 
ist eine Reservierung unbedingt 
unter Tel. 09267 8130 oder 
info@rodachtalbahn.de erfor-
derlich. Weitere Infos unter 
www.rodachtalbahn.de. Es gel-
ten die 2G-Regeln.

Naila – In diesem Jahr findet wieder ein Skibasar in der FT-Turnhalle 

(beim Festplatz) in Naila statt. Am Samstag, 20. November, kann 

von 9 bis 12 Uhr günstig gekauft werden. Abgabe der Ausrüstung, 

die verkauft werden soll, ist am Freitag, den 19. November von 16-

18 Uhr (ebenfalls in der FT-Turnhalle). 

Skibasar am 20. November

Aufgrund der aktuellen pande-
mischen Lage und den damit 
verbundenen weitreichenden 
Auflagen hat die Stadt Naila 
sich dazu entschlossen, den Nai-
laer Rupperichmarkt, der für 
den 27. November 2021 geplant 
war, in diesem Jahr erneut 
abzusagen.

„Wir haben uns die Entschei-
dung nicht leicht gemacht, die 
Entwicklungen der Pandemie 
stetig beobachtet und uns nun 
dazu entschlossen, die Veran-
staltung nicht durchzuführen. 
Der Schutz der Gesundheit der 
Ausstellerinnen und Aussteller, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter sowie der Besucherinnen 
und Besucher hat oberste Priori-
tät. Wir alle hoffen gemeinsam, 
dass wir im nächsten Jahr die 
Erlebnismärkte und andere  Ver-
anstaltungen in der Stadt Naila 
wieder gemeinsam feiern kön-
nen“, so Frank Stumpf, 1. Bür-
germeister der Stadt Naila.

 Nailaer Rupperichmarkt 2021 
pandemiebedingt abgesagt

Alberter & Kollegen         RECHT  &  STEUER

Wir helfen Ihnen gerne !

Außenstellen in:

Auerbach |  Tel. 03744 / 25010

Helmbrechts  |  Tel. 09252 / 228

Plauen  |  Tel. 03741/ 70010

Bürogemeinschaft

Münchberg

(Tel.: 09251/8151)

95028 Hof  |  Plauener Straße 8

Tel. 09281 / 72400

Email: info@alberter.de

 www.alberter.de

Fragen oder

Probleme

im Mietrecht
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

22.11. – 27.11.2021

Hack� eisch gemischt 
mit heimischen Jungrind und Strohschwein 100 g 0,89 €

Mettwurst fein 100 g 0,99 €

Rinderbierschinken 100 g 1,49 €

Knacker 100 g 1,19 €

Nudelsalat  100 g 0,89 €

Käse: Bonbel Butterkäse 50% F.i.Tr. 100 g 1,39 €

Ab Donnerstag, 25.11. 2021, das besondere zum 1. Advent: 

Gansbrust im Bratschlauch, Küchenfertig  2 Port. 12,90 €

Unsere Vorbestell-App für i-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abho-
lung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.

HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angren-
zenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Be-
stellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp, messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp 
bis spätestens 10.00 Uhr am Liefertag.

Leckere Ideen für die herbstliche Küche zuhause.

Mangalitza-Fleisch vom Hof unseres Mitarbeiters Andreas Fendt, Dry-Aged Fleisch aus unserem Reife-
schrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Köhler Udo, Zettlitz; Markstein Rainer, Gumpertsreuth; 
Langheinrich Thomas, Scharten

Rinder: Schaller Emil, Lipperts; Schaller Ernst, Brunnenthal; Stark Norbert, Selbitz
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den Stellen rund um die Themen 

Pflege und Demenz zur Verfü-

gung, um Fragen der interessier-

ten Gäste zu beantworten. Betei-

ligt sind die Fachstelle für pfle-

gende Angehörige des Caritas-

verbandes Stadt- und Landkreis 

Hof, die Gerontopsychiatrische 

Beratungsstelle des Sozialpsychi-

atrischen Dienstes der Diakonie 

Hochfranken, die Pflegeberatung 

der AOK Bayern-Direktion Hof-

Wunsiedel, die compass private 

pflegeversicherung, die Alzhei-

mer Gesellschaft Regionalgruppe 

Hof/Wunsiedel e.V., die Kurbera-

tungsaußenstelle des AWO 

Bezirksverbandes Ober- und Mit-

telfranken sowie die Seniorenbe-

ratung der Hospitalstiftung Hof. 

Gerne können Fragen auch im 

Vorfeld per E-Mail eingereicht 

werden. 

Um Anmeldung unter ute.

hopperdietzel@landkreis-

hof.de wird gebeten. Ein entspre-

chender Einwahllink wird noch 

versendet.

Weitere Informationen: 

Hof –  Die Gesundheitsregion plus 

Stadt und Landkreis Hof laden 

interessierte Bürgerinnen und 

Bürger zu der beliebten Onlinese-

rie zum Thema ,,Demenz und 

Pflege“ ein.

Am Montag, 22. November, von 

18.30 bis 20.00 Uhr wird Tina 

Bauer – Kreisentwicklung, als 

Wohnberaterin des Landkreises 

Hof einen Vortrag zur Wohnbera-

tung halten. Tina Bauer infor-

miert darüber, wie durch den Ein-

satz von pfiffigen Alltagshelfern, 

Hilfsmitteln, technischen Assis-

tenzsystemen, eine veränderte 

Ausstattung oder durch bauliche 

Maßnahmen wie zum Beispiel  

Umbau zum barrierefreien Bad, 

Einbau eines Treppenliftes etc. 

die Wohnsituation verbessert 

werden kann. Dazu zählt auch 

die Beratung zu Finanzierungs- 

und vor allem Fördermöglichkei-

ten. 

Ergänzend dazu geht Ingrid 

Schwarz-Stelzer, Seniorenbera-

terin der Baugenossenschaft Hof 

eG explizit auf das Thema 

,,Wohnberatung bei Demenz“ 

ein. Ingrid Schwarz-Stelzer gibt 

Tipps zum Umgang mit den ver-

schiedenen Formen der Demenz. 

Sie zeigt, wie das Wohnumfeld 

von Erkrankten demenzsensibel 

angepasst werden kann. 

Am Ende der Veranstaltung ste-

hen Mitarbeitende der beraten-

Wohnberatung – speziell 
bei Menschen mit Demenz

Online-Infoabend für 
Interessierte

Hof –  Das Thema Lehmbau stößt bei Bauherren auf großes Interes-

se. Der traditionelle Baustoff Lehm erfreut sich aufgrund seiner 

Natürlichkeit und seiner hervorragenden Auswirkungen auf das 

Raumklima zunehmender Beliebtheit. Da die Resonanz auf den Vor-

trag Ende Oktober zum Thema Lehmbau im Rahmen der Vortrags-

reihe Haus und Hof-Vortragsreihe sehr positiv ausgefallen ist, plant 

das Leerstandsmanagement des Landkreises Hof nun im Zeitraum 

Ende November bis Anfang Dezember zusätzlich einen praktischen 

Lehmbau-Workshop. Die Teilnehmer können sich dabei an einem 

konkreten Bauprojekt ausprobieren, Erfahrungen sammeln und 

austauschen. Für die weitere Planung des Workshops wird derzeit 

ermittelt, wie viele Interessenten gerne am Lehmbau-Workshop 

teilnehmen möchten. Um entsprechende – noch unverbindliche – 

Voranmeldungen wird deshalb gebeten. Teilnehmen kann jeder, der 

sich für die praktische Umsetzung des Lehmbaus interessiert. Wer 

gerne an der Veranstaltung teilnehmen möchte, kann dies kurz 

unter hausundhof@landkreis-hof.de mitteilen. Eine unverbindliche 

Rückmeldung ist im Kontext der pandemiebedingten Erfordernisse 

bei der Planung einer solchen Veranstaltungen besonders wichtig!

Praxis-Workshop Lehmbau: 
Teilnehmer gesucht

Harald Pohl
* 29.11.1944 † 20.10.2021

Herzlichen Dank

für die freundliche und tröstliche Anteilnahme,
für alle Verbundenheit, Wertschätzung und
Zuwendungen zum Tod meines Ehemannes,
unseres Vaters, Opas und Bruders.

Besonderen Dank auch Herrn Dekan Seliger
für seine tröstenden Worte.

Margitte Pohl mit Familie

SCHWARZENBACH IM NOVEMBER 2021

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend so viel Anteilnahme zu finden.

DANKE
all denen, die ihm im Leben Wertschätzung
entgegen gebracht haben

für ein stilles Gebet und jedes tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für jeden Händedruck, wenn Worte fehlten

für Geldspenden und sonstige Zuwendungen

an Pfarrer Hansen und den Posaunenchor

an den Seniorenwohnpark Bad Steben, Ebene 2

sowie dem Bestattungshaus Hollerbach

Wenn die Kraft zu Ende geht, gibt Gott die Erlösung

Armin Rosenberger
*26.02.1941 †22.10.2021

Waltraud Rosenberger

Bad Steben im Oktober 2021 Daniela Oelschlegel mit Familie

Wer so geschafft in seinem Leben,
wer so getan hat seine Pflicht,
wer so gesorgt für seine Lieben,
der stirbt auch selbst im Tode nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Ottmar Heckel
* 05.03.1931 † 01.11.2021

Naila, im November 2021

In tiefer Trauer:

Deine Irmgard
Rainer und Petra
mit Fabian, Julia und Verena
Bernd und Sandra
mit Christopher und Christin
und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
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Naila – Der VdK Naila, sagt seine Weihnachtsfeier am 28. Novem-
ber  und seine Weihnachtsfahrt am 4. Dezember, aus corona-be-
dingten Gründen ab. Auch der monatliche Stammtisch findet nicht 
mehr statt, bei Änderungen der Pandemielage erfolgt eine entspre-
chende Mitteilung.

VdK Naila sagt alle geplanten 
Veranstaltungen ab

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD
Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Gemeinsam sind wir stark
Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17000 Exemplare

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Issigau

Hof – Schwangerschaft, Geburt und Elternschaft werfen viele Fra-
gen auf. Eltern fühlen sich leicht verunsichert oder sind unterschied-
licher Meinung, was denn nun das Beste für ihr Baby sei? Wie werde 
ich eine gute Mutter, ein guter Vater? Was tun, wenn mein Baby 
trotz aller Liebe schreit oder nicht einschlafen kann? Wann verwöh-
ne ich mein Kind – wann setze ich Grenzen und wie? Wie kann ich 
eine gute, sichere Bindung zu meinem Kind herstellen? Wie entwi-
ckelt sich mein Kind am besten? Woher bekomme ich Unterstüt-
zung, auch finanziell? Wie füttere, wickle und bade ich? Mit diesen 
und noch mehr Fragen beschäftigt sich der Kurs „Elternführer-
schein – Guter Start ins Elternsein“. Der nächste Kursabend des 
kostenfreien Online-Angebots „Elternführerschein“ findet am Don-

nerstag,  25. November,  wieder um 19.00 bis 21.30 Uhr statt. An die-
sem Abend wird es vorrangig um das Bindungsverhalten des Babys 
im ersten Lebensjahr gehen. Der „Elternführerschein“ besteht aus 
insgesamt sechs Veranstaltungen. Ein Einstieg in den Kurs ist 
jederzeit möglich. Der Kurs ist kostenlos und richtet sich an alle wer-
denden Eltern. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein stabiler 
Internetzugang, Kamera und Mikrofon. Anmeldungen für den Ter-
min sind bis zum 25.11. um 12.00 Uhr telefonisch unter 
09281/72119 oder per Mail an petra.quilitz@landkreis-hof.de 
möglich. Der Zugangslink wird im Anschluss an die Anmeldung per 
Mail verschickt.

Online-Kurs: Elternführerschein 
am 25. November

WIR BIETEN: 

• Rentenkasse für die Altersvorsorge  

 der Mitarbeiter (m/w/d)

• Unfallversicherung – 365 Tage im Jahr, weltweit

• Bezahlte Schulungen und Qualiizierungen

• Verschiedene Prämienmöglichkeiten

DIESE UND 

VIELE WEITERE

JOBS UNTER:

www.dieschneidergruppe.de/karriere

Die Schneider Gruppe GmbH  

An der Hohensaas 15 | 95030 Hof

 VOLLZEIT • UNBEFRISTET

KRAFTFAHRZEUGMECHATRONIKER (m/w/d)

Wir suchen an unseren Standorten in Hof ab sofort:

SERVICEBERATER (m/w/d)

• Mitarbeiterjahresgespräche

• Jubiläums- und Geburtstagsgeschenke

• Mitarbeiterevents und Auslüge

• Mitarbeiterapp zur Kommunikation

• u.v.m 

BOR Schneider Gruppe GmbH  

Schleizer Straße 101 | 95028 Hof
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de mithilfe des Dachs leicht auf-
zufinden und anzusteuern. Der 
Neubau passt sich zudem durch 
die futuristische Optik dem 
Design des innovativen Brücken-
rasthauses Frankenwald an, das 
die A9 überspannt und eines von 
nur zwei seiner Art in Deutsch-
land ist.
„Die Zukunft der Raststätte ist 
untrennbar mit der Elektromobi-
lität verbunden. Mit über 1.400 
Ladepunkten hat Tank & Rast 
gemeinsam mit seinen Partnern 
bereits das größte zusammen-
hängende Schnellladenetz in 
Deutschland geschaffen“, sagt 
Andreas Rehm, Geschäftsführer 
der Autobahn Tank & Rast 
GmbH. Rehm weiter: „Für uns 
steht nicht nur die Verdichtung 
des Ladenetzes im Vordergrund, 
sondern auch das Ladeerlebnis 
für Reisende mit Elektrofahr-
zeug. Die neuen Schnellladesäu-
len hier am Standort zeigen sehr 
schön auf,
wohin die Reise gehen könnte.“
Mathias Wiecher, Vice President 
E-Mobility bei E.ON, betont: „Die 
neuen E.ON Ladestationen sind 
sehr leistungsstark und machen 
das Laden für unsere Kundinnen 
und Kunden mit der futuristi-
schen Überdachung noch kom-
fortabler. 
Das prämierte Dach-Design 
basiert auf einem neuartigen, 
erweiterbaren Modulsystem. 

Berg – Tank & Rast und der Ener-
gieversorger E.ON haben offiziell 
neue Elektroschnellladesäulen 
an der Raststätte Frankenwald 
Ost (A9) in Betrieb genommen. 
Das Besondere an dem Standort: 
Der Neubau kombiniert die Ultra-
Schnellladesäulen mit einem 
zukunftsweisenden eigenen 
Design-Dach, das Fahrende und
ihre Fahrzeuge während des 
Ladevorgangs vor der Witterung 
schützt.
Herzstück der Anlage an der A9 
unweit von Hof sind vier mit einer 
Leistung von jeweils bis zu 350 
Kilowatt ausgestattete E.ON Ult-
ra-Schnellladestationen, die die 
Batterien der Elektrofahrzeuge 
per CCS-Stecker mit deutlich ver-
kürzten Ladezeiten aufladen 
können, wenn das Fahrzeug ent-
sprechend ausgelegt ist. Neu ist 
hier die Ausrichtung der Lade-
säulen und der Stellflächen, die 
unter der Dachkonstruktion spie-
lend leichtes Ein- und Ausfahren 
sowie Rangieren wie unter einem 
herkömmlichen Tankstellendach 
ermöglicht.
Damit ist Frankenwald Ost ein 
weiterer Standort auf der Auto-
bahn, der dem elektrischen 
Antrieb eine eigene spezielle 
Überdachung widmet. Die neuen 
Schnellladesäulen liegen promi-
nent kurz hinter der Raststätten-
auffahrt noch vor der Tankstelle 
und sind durch Autobahnreisen-

und Partnern aus der Wirtschaft, 
darunter E.ON, vorantreibt. 
An bundesweit rund 360 Stand-
orten stehen den Reisenden so 
über 1.400 Ladepunkte rund um 
die Uhr zur Verfügung.

die bestehende E-Ladeinfrastruk-
tur an deutschen Autobahnen, 
deren Ausbau Tank & Rast bereits 
in Zusammenarbeit mit dem Bun-
desverkehrsministerium, den 
zuständigen Landesbehörden 

Damit setzen wir im Bereich der 
Ultra-Fast-Ladestationen neue 
Standards in Sachen Komfort und 
Design.“
Die neuen Ladepunkte am Stand-
ort Frankenwald Ost ergänzen 

Patricia Rubner (Bürgermeisterin Gemeinde Berg), Jörg Hofmeister (Leiter Elektromobilität Tank & Rast), 

Michael Vogler (Franchise-Partner Brückenraststätte Frankenwald), Mathias Wiecher (Vice President E-Mobi-

lity bei E.ON), Eckhard Lehmann (Geschäftsführer E.ON Drive Infrastructure GmbH), Wolfgang Müller (Inge-

nieurbüro Wolfgang Müller), Dr. Andy Apfelstädt (Leiter Betrieb Autobahn GmbH), Dr. Oliver Bär (Landrat 

Landkreis Hof). Foto: Florian Wachter/ E.ON

Max Raabe & sein Palastorchester kommen nach Hof

Guten Tag, liebes Glück! 

Ultra schnell laden in Frankenwald Ost

Unter einem Dach

Am 13. Dezember in Bad Steben

Heinz Erhardt - Abend

„Heinz Erhardt“, „Ringelnatz“, 
„Roald Dahl“, „Eugen Roth“, „Kis-
hon“. Lesungen in Schulen.
Info:  Eintrittskarten für diese 
Lesung am 13. Dezember, um 
19.00 Uhr, im Kurhaus Bad Ste-
ben sind an der Abendkasse 
erhältlich für 7 Euro (ohne Gast-
karte 8 Euro).

Die Veranstaltung findet 

unter Vorbehalt und unter 

Beachtung der aktuell gülti-

gen Vorschriften statt.

Bad Steben – Heinz Erhardt ist 
der unbestrittene König des 
Humors! Seine „Reime“ und 
„Gedichte“ begeistern seit über 
einem halben Jahrhundert das 
Publikum. Dieser Leseabend prä-
sentiert das Beste aus seinen 
Büchern – aber auch viele unbe-
kannte kleine Meisterwerke, bei 
denen man sich freut, sie ent-
deckt zu haben. Es darf gelacht 
werden!
Michael Asad, geboren am 21. 
Januar 1954, ist seit 1970 schrift-
stellerisch tätig. Veröffentlichun-
gen in zahlreichen Anthologien 
und Zeitungen, Buch: „Auch 
Wachmänner dürfen träumen“. 
Lehrauftrag an der Verbands-
schule Weidenberg, „Filme ver-
stehen“. Etwa 100 Lesungen seit 
1985: Eigene Geschichten, 

Hof – “Heute ist ein guter Tag, um 
glücklich zu sein” ist inzwischen 
ein geflügeltes Wort geworden. 
Max Raabe schrieb die Zeile für 
das Lied „Guten Tag, liebes 
Glück“. Nun wird “Guten Tag, lie-
bes Glück” Titel des neuen Kon-
zertprogramms.
Dazu erschien im November 
2019 das Album “Max Raabe & 
Palast Orchester MTV 
Unplugged”. Zu dieser besonde-
ren Live-Produktion lud sich das 
Ensemble Künstler ein, die man 
nicht sofort mit ihm in Verbin-
dung gebracht hätte. Max Raabe 
präsentierte beispielsweise 
„Guten Tag, liebes Glück“ zusam-
men mit der charmanten Sänge-
rin LEA, mit Herbert Grönemeyer 
sang er „Mambo“, “Der perfekte 
Moment” entwickelte sich durch 
Samy Deluxe mühelos zur Rap-

Nummer, und mit dem monströ-
sen Mr. Lordi entstand eine über-
raschend berührende Version 
von „Just A Gigolo“. Getragen 
wird das Ganze mit traumwand-
lerischer Sicherheit vom virtuo-
sen Palast Orchester. Diese und 
weitere Titel des Albums werden 
- wenn auch ohne Gastkünstler – 
Teil der Tour „Guten Tag, liebes 
Glück“.
Dazu kommen weitere „Raabe-

Pop“-Titel die geschickt verwo-
ben werden mit alt-geliebten und 
neu entdeckten Liedern aus den 
20er/30er Jahren.
Max Raabe & Palast Orchester 
sind am Mittwoch, 15. Dezember 
um  20 Uhr auch in der Freiheits-
halle Hof zu Gast.
Karten gibt es noch

• an allen bekannten VVKStellen 
der Region,
• in den Geschäftsstellen des 
Frankenpost Verlags (Tel. 09281 
/ 816-228),
• in den Geschäftsstellen der 
Freie Presse (Tel. (Tel. 0800 / 
8080123),
• bei Eventim (Tel. 
01806/570070; 20 ct/Anruf, 
Festnetz, max. 60 ct/Anruf, 
Mobil), sowie
• online unter www.eventim.de 
und www.freiepresse.de/tickets
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Selbitz – Mit einem Betrag von 

insgesamt 3.000 Euro unterstützt 

die VR Bank Bayreuth- Hof in Sel-

bitz und Naila. Die Spendensum-

me stammt aus den Zweckerträ-

gen des VR-Gewinnsparens und 

Regionalleiter Frankenwald, Ste-

fan Gottwald übernahm die feier-

liche Spendenübergabe in der 

Selbitzer Geschäftsstelle in Form 

eines symbolischen Schecks an 

Vertreter der drei begünstigten 

Vereine und des Kindergarten Am 

Mühlberg. 

Der CVJM Selbitz erhielt 500 

Euro für das vereinseigene Wald-

heim und ebenfalls 500 Euro die 

Parkeisenbahn Froschgrün des 

Modellbauverein Naila. Bei letzt-

genannten soll das Geld für War-

tungsarbeiten der Anlage ver-

wendet werden. Wilfried Zerb 

erinnert, dass im vergangenen 

Jahr die Anlage überhaupt nicht 

betrieben und heuer nur die Kin-

derloks zum Einsatz gebracht 

werden konnten. Je 1.000 Euro 

Spendenübergabe bei der VR Bank Bayreuth-Hof

Geldsegen für den 
Modellbauverein Naila

erhielten zudem die BRK-Bereit-

schaft Selbitz und der Kindergar-

ten „Am Mühlberg“ in Selbitz, die 

beim Hochwasserereignis am 13. 

Juli dieses Jahres arg betroffen 

waren. 

Unser Bild zeigt (von links) Regionalleiter der VR-Bank Bayreuth-Hof Ste-

fan Gottwald, Kindergartenleiterin Martina Heinrich, Hans-Jürgen Frank 

vom Modellbauverein, CVJM-Vorsitzende Ute Roßner und Wilfried Zerb 

vom Modellbauverein. 

ERGOTHERAPIE 
Praxis am Eichelegarten

Neurologie   Pädiatrie   Psychiatrie   Geriatrie   
Orthopädie   Rheumatologie   Traumatologie

Staatl. anerk. Ergotherapeut Johannes Jäger

Dorfplatz 4, 95188 Issigau  

      09293/9334412

Filiale Hirschberg  

Gerberstr. 2a, 07927 Hirschberg  

      036644/279957
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Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Kontakt:
Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen bis 10 Personen nach 
Voranmeldung: Es gelten die 2G-Hygienevorschriften

Ryan R. Ihde liest am Freitag, dem 19. November ab 19 Uhr in der Stadtbibliothek
Naila aus seinem neuen Roman „Heiligenbild“.
Zum Inhalt: Johannes Scharff, der seine Laufbahn als Theologe und Pfarrer aufgege-
ben hat, weil er von seiner Arbeit und vom Leben frustriert ist, tritt eine Stelle als 
Wohnheimleiter in der Stiftung Children’sCare in Hof an, wo sozial benachteiligten
Mädchen eine Chance auf ein besseres Leben ermöglicht werden soll. Gleich am ers-
ten Tag in dieser Stiftung stolpert Johannes Scharff, genannt Spicy Joe, über die 
Leiche einer jungen Frau, die selbst als Schülerin in der Stiftung lebte, bis sie vor 
sieben Jahren urplötzlich verschwand. Gleich nach ihrer überraschenden Rückkehr
wird sie mit einer Holzskulptur erschlagen und in einem kleinen Tempel im 
Luitpoldhain, oberhalb des Stiftungsgeländes, fast schon aufgebahrt. Schnell ist der
Mörder ermittelt, ein geistig Behinderter, der in der Nachbarschaft wohnt und 
Holzskulpturen herstellt. Doch Mirjam Boback, freie Journalistin und eine Bekannte
von Spicy Joe, hat ihre Zweifel. Für sie spricht eigentlich alles gegen eine Täterschaft
des jungen Mannes. Doch den Ermittlungsbehörden reichen die Beweise aus. Da 
beginnen Mirjam Boback und Spicy Joe mit Nachforschungen und stoßen auf ein 
erschreckendes Geheimnis…
Ryan R. Ihde, geboren 1950 in Hildesheim, Studium der Kunstpädagogik und 
Lehrtätigkeit, lebt und schreibt in Naila. Von ihm sind die Romane „Mandorla“, „Die
Sprachlosen“ und „Albtraum“ erschienen.

Die Lesung wird musikalisch umrahmt von Olena Kokidko auf dem Flügel und
von Markus Jung auf dem Cello, beide von den Hofer Symphonikern.

Der Eintritt ist unter Einhaltung des Abstands sowie der 2G-Regel frei.

Stadtbibliothek Naila: 
Autorenlesung mit Ryan R. Ihde

Museum Naila im Schusterhof

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) die Möglichkeit, 
Widerspruch gegen einzelne regelmäßig durchzuführende Datenübermittlungen der 
Meldebehörde zu widersprechen. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.
A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt
     für das Personalmanagement der Bundeswehr
     Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch 
     nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 BMG 
     in Verbindung mit § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes widersprechen.
B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
      Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
      Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören
     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 2 BMG in Verbindung mit § 42 
     Abs. 3 BMG widersprechen.
C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
      Wahlen und Abstimmungen
     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 1 BMG in Verbindung mit § 50 
     Abs. 5 BMG widersprechen.
D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 
      Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 2 BMG in Verbindung mit § 50 
     Abs. 5 BMG widersprechen.
E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 3 BMG in Verbindung mit § 50 
     Abs. 5 BMG widersprechen.
Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie unter Vorlage Ihres Ausweis-
dokumentes bei der

Stadt Naila – Einwohnermeldeamt- Zimmer 3
Marktplatz 12, 95119 Naila

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag          08.00 - 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag                  14.00 - 17.30 Uhr

vornehmen. Terminvereinbarung unter folgenden Rufnummern 09282/6834 oder 
09282/6815 ist erforderlich.

Naila, 11.11.2021
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
zur Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren
nach dem Bundesmeldegesetz
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Kersten Buss und Eva Pisko gaben sich im Sitzungssaal des Nailaer Rathauses vor 

1. Bürgermeister Frank Stumpf das Jawort und gehen fortan auch offizielle gemeinsam 

durchs Leben. Neben Familie und Freunden wohnten auch die Trauzeugen: Maximilian 

Frisch und Anika Müller der feierlichen Trauungszeremonie bei. Das Paar ist seit gut 

zwei Jahren im Berger Ortsteil Bruck zu Hause, hat sich dort ein Haus als Familienmit-

telpunkt gekauft. Unser Bild zeigt das Paar mit den Trauzeugen und 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf. 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aufgrund der erneut steigenden Corona-Infektionszahlen werden ab Freitag, den

 19. November 2021 kostenfreie Schnelltests in der Teststation an der Frankenhalle Nai-
la, Finkenweg 13, 95119 Naila angeboten.

Das kostenlose Angebot richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, die sich testen 

lassen möchten, insbesondere an Personen, die beispielsweise ihre Angehörigen in 

Alten- und Pflegeeinrichtungen besuchen möchten, aber auch an Menschen, die 

Kontakt zu Personen außerhalb ihres eigenen Hausstandes haben.

Öffnungszeiten:
Montag            09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch         16.00 – 18.00 Uhr
Freitag              16.00 – 18.00 Uhr

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bitte bringen Sie Ihren Ausweis mit.

Naila, 15.11.2021

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Corona-Teststation an der Frankenhalle öffnet wieder ! Hochzeit von Kersten Buss und Eva Pisko 

Die Gemeinde Berg und das Landratsamt Hof teilen mit, dass die Gemeindeverbin-

dungsstraße zwischen Rothleiten und Berg vom 22.11.2021 bis voraussichtlich 
26.11.2021 aufgrund von Asphaltierungsarbeiten voll gesperrt werden muss.

Der Verkehr wird über Marxgrün – Hölle - Issigau umgeleitet.

Wir bitten alle betroffenen Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Vollsperrung zwischen Froschgrün und Berg

vom 22.11.2021 bis 28.11.2021 (Kalenderwoche 47)

Marlesreuth, Naila
Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr
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Aus Naila

Die Frauen-Union Naila veranstaltet in Kooperation mit der Blume-

rei Klose Schwarzenbach einen adventlichen Kranz-Workshop. In 

lockerer Atmosphäre binden die Teilnehmerinnen ihren eigenen 

modernen, weihnachtlichen Floral Hoop. Trendiger Eukalyptus, tra-

ditionelles Grünzeug und Tipps der Blumen-Profis sind die Zutaten 

dafür. Der Bastel-Workshop findet am Dienstag, 30.11.2021, um 

19 Uhr, im Gemeindehaus Lippertsgrün statt.  Da die begehrten 

Plätze begrenzt sind, ist eine Anmeldung ist unter der E-Mail-

Adresse advent@fu-naila.de zwingend erforderlich. Zur Deckung 

der Unkosten wird eine kleine Gebühr in Höhe von 5 Euro  erhoben, 

zur Veranstaltung muss dann lediglich eine Schere und gegebenen-

falls Handschuhe mitgebracht werden. Die Materialkosten für den 

Kranz werden von der Blumerei Klose nach dem jeweiligen Eigen-

verbrauch berechnet. Die Veranstaltung wird unter Beachtung der 

3GPlus - Regeln durchgeführt.

Einladung zum adventlichen 
Kranz-Workshop der FU Naila

Die Vorstandschaft des TV 1906 Culmitz lädt zu einer   Mitglieder-

versammlung und weihnachtlichem Beisammensein mit gemeinsa-

men Essen am Samstag, 04.  Dezember,  um  17.30 Uhr ins Vereinslo-

kal ein. Eine schriftliche Einladung folgt.

Weihnachtliches Beisammensein
 beim TV Culmitz

roundmusiker Helmut Spörl 
(Baritonhorn) und Christian 
Günthör an der Klarinette. Als 
zusätzlich mit Wolfgang Schrep-
fer ein Trompetenspieler dazu 
kam, hatte man bereits das erste 
Ensemble gefunden. Sei Juni 
2021 trifft man sich nun zu 
regelmäßigen Proben, die vorher 
leider nur mit Lockdown-Unter-
brechungen möglich waren.
Inzwischen verfügt die Kapelle 
über Arrangements von circa 50 
Stücken im Oberkrainer-Musik-
stil, die alle von Helmut Spörl zur 
Verfügung gestellt wurden. 
Zur Versammlung war 1. Bürger-
meister Frank Stumpf gerne 
zusammen mit dem 2. Bürger-
meister Jörg Steffen Höger, dem 

3. Bürgermeister Daniel Hohber-
ger sowie den Stadträten Gerlin-
de Baderschneider und Hans 
Münzer nach Marlesreuth 
gekommen. Stumpf freute sich 
darüber, dass in Marlesreuth an 
der Tradition festgehalten wird 
und wieder eine Kapelle gefun-
den werden konnte. „Musik ver-
breitet gute Laune und trägt zur 
Fröhlichkeit der Gesellschaft 
bei“, so Stumpf. 
Die Musikgruppe sucht noch 
Verstärkung für die Gitarre und 
würde sich freuen, wenn sich 
weitere Musiker der Marlesreut-
her Kapelle anschließen wür-
den. 
Infos dazu gibt es auch unter der 
Telefonnummer   9282/9638886.

Neue Musikkapelle in Marlesreuth

Verstärkung für die Gitarre dringend gesucht

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins 
Marlesreuth wurde auch die 
neue Kapelle vorgestellt. Es war 
kein einfaches Erbe, dass die 
neue Vorstandschaft des Musik-
vereins Marlesreuth mit 1. Vor-
sitzendem Rainer Ihde an der 
Spitze im Jahr 2019 übernahm 
und somit den Verein vor dem 
Aus bewahrt hat. Marlesreuth 

war über viele Jahre bekannt für 
seine Blaskapelle und der Verein 
setzte sich zum Ziel, eine neue 
Musikkapelle zu gründen.
Diese sollte, so die Idee, eine 
Musik ähnlich der Oberkrainer-
Musik spielen, da man hierzu 
nur wenige Musiker benötigt. 
Dafür werden hohe Anforderun-
gen an das Können der einzelnen 
Mitglieder der Kapelle gestellt. 

So gelang des dem 1. Vorsitzen-
den Rainer Ihde nach vielen 
Telefonaten im Raum Naila, 
Anfang des Jahres 2020 den 
Akkordeonisten Hermann Wirth 
aus Helmbrechts zu gewinnen. 
Mit ihm und der Gitarristin Elisa-
beth Kummetz, die sogleich 
Schriftführerin des Vereins ist, 
war das Fundament gelegt. 
Durch Wirth kamen der All-

Das Foto zeigt von links:  2. Vorsitzender Christian Hermann, Kassiererin Barbara Ihde, 1. Vorsitzender Rainer 

Ihde, Wofgang Schrepfer (Trompete), Elisabeth Kummetz (Gitarre), Helmut Spörl (Baritonhorn), Christian 

Günthör (Klarinette), Hermann Wirth (Akkordeon) und 1. Bürgermeister Frank Stumpf.

dem Projekt „Wings of Hope“ 
zugute.

der vom dm-drogerie markt 
gesponsert. Der Reinerlös kommt 

Shelley Steinbach, eine gebürtige 
Südafrikanerin, die in Marlesreuth 
wohnt, hat das Projekt „Wings of 
Hope“ in Belgravia/Jeppestown, 
einem Stadtteil von Johannesburg, 
ins Leben gerufen (wir berichte-
ten). Auch der evangelische Kin-
dergarten Marlesreuth unterstützt 
dieses Projekt und sammelt sowie 
auch viele private Spender, Geld 
für diese Aktion in Südafrika. 
Dabei werden sie seit zehn Jahren 
vom dm-Drogeriemarkt in Naila 
unterstützt. 
Vom 11. bis 13. November wurden 
im dm-Drogeriemarkt Naila Über-
raschungspakete zum Martinstag 
für 4 Euro angeboten. Dabei gab es 
für Jungs, Mädchen und Frauen 
und Männer jeweils extra Pakete, 
damit der Beschenkte auch etwas 
für seine Altersklasse bekommt. 
Die Pakete der „Überraschungsak-
tion zum Martinstag“ werden wie-

Zehn Jahre Initiative Zukunft - 
Zehn Jahre Hilfe für Kinder in Südafrika

Shelley Steinbach und Ute Zeh vom dm-drogeriemarkt Naila, die dieses 

Projekt maßgeblich koordinieren, hatten etwa 300 Geschenkpäckchen 

gepackt (von links) 

16 Wir im Frankenwald



Aus Naila

Musische Realschule Naila

Drei Tage in der Jugendherberge

stufe positiv gestärkt haben und 
stellvertretende Schulleiterin 
Evelyn Beißel wies darauf hin, 
dass bei diesem Angebot die kör-
perliche und seelische Gesund-
heit der Kinder besonders am 
Herzen lag, unterm Strich gera-
de der Sport und die körperliche 
Betätigung besonders wichtig 
war und im Mittelpunkt stand. 
„Das Zusammenspiel von geis-
tig-musikalischem Tun und ganz 
wichtige körperliche Betätigung 
sowie die mit beidem verbunde-
ne aktive Wahrnehmung sollte 
gefördert werden“, erläuterte 
Beißel und ergänzte, dass im 
Alltag mitunter zu schnell darü-
ber hinweg hinweggeschaut 
wird, dass Körper, Geist und 
Seele gleichermaßen wichtig für 
unser aller Wohlergehen und im 
Besonderen für die gesunde Ent-
wicklung unserer Schülerinnen 
und Schüler sind - gerade in und 
nach den pandemisch bedingten 
Einschränkungen. 

Jahrsdörfer mit den 65 Sechst-
klässlern Spannung, Spaß und 
Aktion, aber auch soziales Mitei-
nander erlebten.
 Natürlich gab es neben Lernen 
und Üben auch Unternehmun-
gen wie etwa den Besuch des 
Greifvogelparks. Den Abschluss 
der drei Tage bildeten „Minikon-
zerte“, jede Klasse spielte etwas 
vor. „Es war ein schönes 
Gemeinschaftserlebnis“, beton-
te Melzner und ergänzte, dass 
gerade das gemeinsame Tun 
nach dem langen Online-Lernen 
ein Erlebnis war. „Miteinander 
und voneinander lernen stand 
im Mittelpunkt und somit sozia-
le Kontakte, die in jüngster Ver-
gangenheit während des Lock-
downs und den Beschränkungen 
einfach zu kurz gekommen sind, 
vor allem für die Sechstklässler.“ 
Melzner versichert, dass diese 
drei gemeinsamen Tage den 
Zusammenhalt im Klassenver-
band und auch in der Jahrgangs-

Vor allem die Fächer Musik und 
Sport kamen während des Lock-
downs in der Corona-Pandemie 
besonders zu kurz, konnten nur 
sehr beschränkt und größten-
teils gar nicht stattfinden. 
Deshalb unternahmen die jetzi-
gen Sechstklässler der Musi-
schen Realschule und somit jene 
Schülerinnen und Schüler, die 
im vergangenen Schuljahr als 
Fünftklässler nur wenig Zeit in 
ihrer neuen Schule verbringen 
und erleben konnten, eine drei-
tägige Fahrt in die Jugendher-
berge Wunsiedel. „Es gab 
Übungseinheiten für die Bläser, 
Streicher, Keyboards und Band 
entsprechend den gewählten 
Instrumenten und parallel fan-
den kleine sportliche Wett-
kämpfe statt“, erzählte Musik-
lehrerin Silvia Melzner, die 
gemeinsam mit den Musikleh-
rern Markus Hager und Bene-
dikt Maier und Sportlehrern 
Lisa Wolfschmidt und Timo 

Der seit 1. September neu eröff-
nete Waldkindergarten vom Ver-
ein Systep feierte sein erstes Mar-
tinsfest und dies mitten im Wald. 
Neun Kinder zählt aktuell der 
Waldkindergarten, drei weitere 
Kinder sind angemeldet und für 
zwei weitere steht das Kennenler-
nen an. 
Ein gemeinsames Treffen, Kinder 
und Eltern wanderten gemein-
sam mit den Laternen zum Wald-
kindergarten und erlebten unter-
wegs noch einmal die Geschichte 
vom kleinen Hasen, der auf seiner 
Wanderung verschiedene Tiere 

wie Fuchs, Maulwurf und Vogel 
traf, mit denen er sein Licht teilte. 
Am Waldplatz angekommen 
loderten Lagerfeuer, der Kinder-
punsch und auch Glühwein 
dampfte und die Wienerle sorg-
ten für eine Stärkung. Unterwegs 
und auch hier erklangen die 
bekannten Martinslieder mit 
Gitarrenbegleitung von Kinder-
gartenleiter Richard Mai und die 
Geschichte erzählte Erzieherin 
Paula Wittmann. Übrigens waren 
die kleinen Handlaternen selbst 
gebaut aus Aststücken, bunt ver-
ziert mit Perlen. 

 Waldkindergarten: Eine Martinsfeier mitten im Wald

„Lügen haben lange Ohren“. 
Ganoven, Gauner und Gelato. 
Von Gisa Pauly; 
Krimis & Thriller: „Mord in Vene-

dig“. Ein unerklärlicher Fall lässt 
Cat nicht mehr los… Von Ulrich 
Hoffmann; „Portugiesisches 

Schicksal“. Ein Lissabon-Krimi. 
Von Luis Sellano; „Flut“. Agent 
Finn Walker, Ermittler der Küs-
tenwache, steht vor dem schwie-
rigsten Fall seiner Karriere. Von 
Dani Pettrey; „Fräulein Zeisig 

und der frühe Tod“. Ein Fall für 
die erste weibliche Kriminalpoli-
zistin. Von Kerstin Cantz; „Thou-

sand Islands“. Ein rätselhafter 
Mord. Von Tessa Wegert ; „Post 

für den Mörder“ & „Mörder 
unbekannt verzogen“. Von Tho-
mas Chatwin; „Retour“ & „Châ-

teau Mord“ & „Winter auswin-

tern“ & „Baskische Tragödie“. 
Vier Fälle für Kommissar Luc Ver-
lains... Von Alexander Oetker; 
Sachbücher für Klein & Groß: 
„Drollige Meerschweinchen“ & 
„Dem Biber auf der Spur“ & 
„Mächtige Greifvögel“ & „See-

hunde im Wattenmeer“ & 
„Sechs Welpen für Nelli“. Wis-
senswertes über unsere Tiere. 
Von Heiderose Fischer-Nagel;
„Dinosaurier“. Entdeckungen- 
Arten- Untergang; „Alt werde 

ich später“. Neue Wege um geis-
tig und körperlich fit zu bleiben. 
Von Marianne Koch; „Charlotte 

geht“. Das hohe Alter, die 
Demenz und der Abschied von 
meiner Frau. Von Reinhold Rut-
he;
Die Bücherei ist immer diens-

tags und donnerstags von 15 

bis 18 geöffnet. Der Entleih ist 

kostenfrei.

Romane: „Die Winterfrauen“. 
Eine Familie, die eine Lüge ver-
birgt. Eine Liebe die nur mit der 
Wahrheit leben kann. Von Tracy 
Buchanan; „Wintervanille“. 
Süßer Vanilleduft und klopfende 
Herzen in Kalifornien. Von 
Manuela Inusa; „Julias Insel“. 
Ein Haus in den Dünen, dass alle 
Wogen glättet. Von Ines Roth; 
“Als unsere Herzen fliegen 

lernten”. Eine Geschichte von 
Liebe und Verlust. Von Iona Grey; 
„Das geteilte Herz“. Eine große 
Liebe vor dem Hintergrund des 
emotionalsten Moment der deut-
schen Geschichte… Von Birgit 
Schoenthal; „Der Teepalast“. 
Vom Fischermädchen zur Köni-
gin eines Tee-Imperiums- die mit-
reißende Geschichte einer jun-
gen Frau... Von Elisabeth Herr-
mann; „Klaras Schweigen“. 
Miriam ist auf der Suche nach 
einem jahrzehntelang gehüteten 
Familiengeheimnisses. Von Betti-
na Storks; „Jahre an der Elbau-

chssee“. (Bd.2). Die Geschichte 
einer Schokoladen-Dynastie. Von 
Lena Johannson; „Gut Schwan-

see“. Uns kann niemand trennen 
(Bd.3). Von Jette Martens; „Kin-

derklinik Weißensee“. Jahre der 
Hoffnung (Bd.2). Der zweite 
Band der Kinderärztin- Saga. Von 
Antonia Blum; „Rückkehr in die 

Tuchvilla“. (Bd.4). Ein prächti-
ges Herrenhaus. Eine stürmische 
Zeit. Eine Liebe die allem stand-
hält. Von Anne Jacobs; „Die 

Mühlenschwestern“. Die Liebe 
kennt den Weg (Bd.1) & Die Hoff-
nung wird dich finden (Bd.2) & 
Das Glück wartet auf dich (Bd.3). 
Eine Geschichte über drei Müh-
lenschwestern. Von Jana Lukas; 

Neue Bücher in der 
evangelischen Gemeindebücherei
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Aus Naila

fränkischer Männer. Mal brül-

lend, mal komisch, aber immer 

liebevoll geschrieben von Gerd 

Böhm. 

Das Buch und alle weiteren 

Werke können bei Helga 

Stampf in der Stadtbibliothek 

Naila ausgeliehen werden.

mächtig zum Lachen. In sei-

nem Buch geht es unter ande-

rem um männliche Schimpfna-

men wie „Schnerpfl“ oder so 

manchen „Schnarchzapfn“, 

der jeder Frau bekannt sein 

dürfte und 50 weiteren 

Geschichten aus dem Alltag 

„Männer sen fei scheena 

Buum“, zumindest wenn man 

den Buchtitel des neuen Wer-

kes vom „Gerch“ alias Gerd 

Böhm glauben schenken mag. 

In diesem Jahr war der „Gerch“ 

bereits zum achten Mal zu Gast 

und brachte die rund 50 Gäste 

Lesung in der Stadtbibliothek Naila:

Männer sen fei scheena Buum

Das Foto zeigt Helga Stampf von der Stadtbibliothek Naila und Gert Böhm (Gerch) bei der humorvollen Lesung 

aus seinem neuesten Buch.

Seit sage und schreibe 60 Jahren ist Adolf Thüroff (links) nun schon 

Mitglied in der Frankenwaldverein-Ortsgruppe Lippertsgrün. Um den 

Wirt der „Fränza“ für dieses außergewöhnliche Jubiläum zu ehren, 

war dieser Tage extra eine Abordnung des Vereins ins Gasthaus 

gekommen. In Begleitung von Ehrenobmann Hans Hill und dem ehe-

maligen zweiten Obmann Josef Hildner überreichte Obmann Thors-

ten Hildner (rechts) dem Jubilar eine Urkunde und ein kleines 

Geschenk und bedankte sich für die Treue zum Frankenwaldverein.

Seit sechs Jahrzehnten im Verein

FWV Lippertsgrün
 ehrt Adolf Thüroff

auch um die derzeitigen Opfer 

von Bürgerkriegen, Extremis-

mus, Antisemitismus, Rassismus 

und um die gefallenen Bundes-

wehrsoldaten. 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf bedankte sich für 

die Teilnahme der Bürger und 

Bürgerinnen und Vereine, 

namentlich der Freiwilligen 

Feuerwehr, des THW, der Reser-

vistenkameradschaft, des VdK 

und der Sudetendeutschen 

Landsmannschaft mit Kranz und 

Fahne.

letzte Ruhestätte. Ihnen allen, 

auch den in den KZs, Gefange-

nenlagern und bei Todesmär-

schen Umgekommenen sollte 

das ganze deutsche Volk an die-

sem Volkstrauertag gedenken.

VdK-Kreisvorsitzender Klaus 

Greim gedachte in seinen Wor-

ten der Opfer von Gewalt und 

Krieg, die durch Gefangenschaft, 

Vertreibung, Massaker, rassis-

tisch und religiös verfolgt, ihr 

Leben verloren haben. Das deut-

sche Volk gedenke und trauere 

führte in seiner Rede an, dass der 

von den Hitler-Nazis 1939 ent-

fesselte Krieg 1941 den Eintritt 

in den Weltkrieg auslöste. Mit 

dem Gedenken an die Geschwis-

ter Scholl kam 1. Bürgermeister 

Stumpf auf einige fehlgeschlage-

ne Widerstandsaktionen von 

deutschen Nazi-Gegnern zu 

sprechen. 60-70 Millionen an 

Opfern seien zu beklagen. Unter 

der Differenz von 10 Millionen 

Opfern seien die vielen Vermiss-

ten, oft ohne identifizierbare 

Seit 1952 sei der Volkstrauertag 

als Gedenktag den militärischen, 

zivilen und rassistischen Opfern 

gewidmet. Von den nach dem 2. 

Weltkrieg stattgefunden 30 Krie-

gen gäbe es einen großen und 

weltweiten Krieg gegen Christen 

in vielen Formen von Christen-

verfolgung. Diese Menschen-

rechtsverletzung werde von vie-

len Politikern und Medienvertre-

tern verschwiegen, mahnte der 

Dekan.

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

Am Volkstrauertag gedachte die 

Stadt und die Kirchen Nailas mit 

den Bürgern/-innen und Ver-

einsabordnungen den Opfern 

der Weltkriege und Vertreibun-

gen, der Bürgerkriege und politi-

schen Verfolgungen unserer 

Tage. 

In seiner Ansprache kam Dekan 

Andreas Maar auf die Geschichte 

des Volkstrauertages von 1919 

an zu sprechen, der von den 

Naziverbrechern als Heldenge-

denktag missbraucht worden sei. 

Volkstrauer-Gedenken am Kriegermahnmal Naila

Terrassen aus, die Darbietungen. 

„Durch die Straßen auf und nie-

der“ erklang zur Einstimmung 

und mit musikalischer Beglei-

tung des Liedes „Sankt Martin, 

Sankt Martin“ spielten die Jüngs-

ten die Martinsgeschichte mit 

der Mantelteilung. Hospiz - und 

Pflegedienstleitung Christine 

Rothemund dankte mit Süßig-

keiten den Akteuren und versi-

cherte, dass sich alle über den 

Besuch und Darbietungen freu-

ten. 

Die Mädchen und Jungen der 

Unterstufe sowie der SVE des pri-

vates Sonderpädagogisches För-

derzentrum „Schule am Martins-

berg“ besuchten die Gäste des 

Hospizes und erinnerten mit der 

gespielten Geschichte und eini-

gen Lieder an „Sankt Martin“. Die 

Jüngsten hatten sogar ihre selbst 

gebastelten Laternen dabei, die 

sie mit Stolz präsentierten. Die 

Gäste des Hospizes und die Mit-

arbeiter verfolgten erfreut und 

mit Zwischenapplaus von den 

Martinsfest im Hospiz Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Drei Warnbaken  im Stadtgebiet  gestohlen!

Das Geburten-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- und Sterberegister wird am Ort des 
jeweiligen Personenstandsfalls geführt. Die Personenstandsurkunden aus diesen 
Registern sind deshalb beim Standesamt zu beantragen, in dessen Zuständigkeitsbe-
reich das Kind geboren ist, die Ehe geschlossen wurde, die Lebenspartnerschaft 
begründet wurde bzw. der Betroffene verstorben ist 
Personenstandsurkunden können auch beim Standesamt Schwarzenbach a.Wald 
beantragt werden, wenn der Personenstandsfall nach dem 01.01.2009 bei einer ande-
ren Gemeinde in Bayern eingetreten ist. 
Die Personenstandsurkunden geben zum Zeitpunkt ihrer Ausstellung den jeweiligen 
Stand der standesamtlichen Beurkundung in den Personenstandsregistern wieder. 
Änderungen durch Fortführung der Personenstandsregister werden in die Urkunden 
eingearbeitet. Folge ist z.B., dass in einer älteren Geburtsurkunde noch kein Vater ein-
getragen ist, wenn die Vaterschaft erst später anerkannt wurde. Die Abstammung von 
dem Mann kann dann nur mit einer neueren Geburtsurkunde nachgewiesen werden.
Dieses Beispiel soll verdeutlichen, dass immer nur die neueste Personenstandsurkunde 
den aktuellen Stand der Beurkundung in einem Personenstandsregister wiedergeben 
kann. Selbst wenn keine Veränderungen eingetreten sind, lässt sich auch diese Tatsa-
che nur mit einer Personenstandsurkunde neuesten Datums beweisen.
Personenstandsurkunden können die Personen, auf die sich die standesamtliche Beur-
kundung bezieht, ihre Ehegatten oder Lebenspartner (bei bestehender Ehe oder 
Lebenspartnerschaft), ihre Vorfahren und ihre Abkömmlinge ohne weitere Vorausset-
zung erhalten. Andere Personen müssen ein rechtliches Interesse glaubhaft machen.
Die Gebühr für eine Geburts-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- oder Sterbeurkunde 
beträgt 12,00 EUR.

Standesamt Schwarzenbach a.Wald
Frankenwaldstr. 16
95131 Schwarzenbach a.Wald
Tel.-Nr. 09289-5041 oder 5042
E-Mail: standesamt@schwarzenbach-wald.de

Schon gewusst? Viele Personenstandsurkunden auch im 
Rathaus Schwarzenbach a.Wald erhältlich!

In der Zeit zwischen dem 03.11. und 
06.11.2021 sind im Bereich der Stadt 
Schwarzenbach a.Wald (Weststraße, 
Von-Reitzenstein-Straße und Thie-
mitztalstraße) drei Warnbaken von 
Unbekannten entwendet worden, die 
zur Absicherung von Schadstellen auf-
gestellt worden sind. Abgesehen von 
dem gefährlichen Eingriff in den Stra-
ßenverkehr, ist der Stadt damit ein 
Schaden von ca. 350 EUR entstanden. 
Wenn Sie Beobachtungen gemacht haben, bitten wir um sachdienliche Hinweise an die 
Polizeiinspektion Naila (Tel. 09282-979040).

Frau Gretchen Langheinrich, Zeppelinstraße 9
zum 92. Geburtstag (20.11.)

Frau Helga Thieroff, Döbra, Am Döbraberg 12
zum 80. Geburtstag (20.11.)

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
gratuliert ihren Jubilaren:
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bei der Jagd tatsächlich religiö-
sen Ursprung haben und auf sehr 
alten Opferriten beruhen. „Der 
Respekt vor dem Leben, sollte 
alle leiten, die jagdlich unter-
wegs sind.“ Natürlich war auch 
das Verlesen der Hubertuslegen-
de Bestandteil des Festgottes-
dienstes. Das anschließende 
Wildessen unter gleichen Voraus-
setzungen im Saal vom Gasthaus 
„Synderhauf“ entpuppte sich als 
ein kulinarisches Ereignis mit 
verschiedenen Wildarten und 
Zubereitungen. „Corona bedingt 
waren die Reihen etwas gelichtet, 
aber wir waren froh, überhaupt 
eine Veranstaltung machen zu 
können“, bilanzierte der Kreis-
vorsitzende. 

teshaus war in Gedenken an 
Hubertus dekoriert. Das Hirsch-
geweih mit dem Kreuz hat eine 
wichtige Bedeutung im Leben 
des Hubertus bekommen und 
somit auch zentral vor dem Altar 
in den Mittelpunkt gerückt. 
„Bebauen und bewahren, also 
hegen und pflegen soll der 
Mensch die Schöpfung Gottes 
und an diesen grundlegenden 
Auftrag Gottes an die Menschen 
werden wir bei der Hubertusand-
acht erinnert“, stellte Pfarrer Dr. 
Thomas Hohenberger fest und 
schlug in seiner Predigt einen 
Bogen von Respekt vor dem Mit-
geschöpf zum jagdlichen Brauch-
tum und zeigte auf, dass viele 
heute noch gebräuchlichen Riten 

Gläubige, Jäger und Jagdbegeis-
terte haben in der Bartholomäus-
kirche Döbra den traditionellen 
Hubertusgottesdienst gefeiert. 
Jagdhornbläser umrahmten den 
Gottesdienst mit festlichen Klän-
gen wie auch der Männergesang-
verein 1876 Döbra. Auch diese 
Veranstaltung fand unter stren-
gen Corona-Auflagen statt, 
Zugang nach 3G Plus-Regel und 
Tragen von FFP2-Masken. „Trotz 
allem konnte der jägerische Ern-
tedank mit abwechslungsreichen 
musikalischen Untermalungen 
und tiefgründigen Gedanken 
begangen gefeiert werden“, 
bilanzierte Kreisvorsitzender der 
Jägerschaft Naila im Bayerischen 
Jagdverband Stefan Eul. Das Got-

Hubertusgottesdienst in der Bartholomäuskirche Döbra

Respekt vor den Mitgeschöpfen

Unser Bild zeigt die Jagdhornbläser und Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger im geschmückten Altarraum.

•Holzwerke Heinrich Ströhla & 
Co.KG; Umbau Holzlagerplatz 
auf FlNrn. 100, 97, 110, 20/1 
Gmkg. Schwarzenstein 
Der Bereich des ehemaligen 
Rundholzlagerplatzes soll als 
befahrbare Lagerfläche umge-
baut werden. Hierfür müssen 
Mauerreste früherer Bebauung, 
Höhenunterschiede und alters-
bedingte Schäden in der Fläche 
beseitigt werden. Die Wilde 
Rodach wird einige Meter mittels 
Stahlbetonplatten überspannt, 

das Bachbett und die bestehende 
Uferbefestigung werden nicht 
verändert.
•Heiko und Maxine Boden-
schatz; Wohnhausanbau mit 
Garage auf FlNr. 392/3 Gmkg. 
Schwarzenbach a.Wald; Tektur 
wegen Änderung Lage und Dach-
form der Garage
Die Bauherren hatten bereits im 
Jahr 2016 die Baugenehmigung 
erhalten und das Vorhaben in der 
Zeppelinstraße wurde zwischen-
zeitlich mit Ausnahme der Dop-

pelgarage realisiert. Zur besseren 
Nutzung von Photovoltaik ist eine 
Änderung der Lage und Dach-
form der Garage beabsichtigt. Die 
trapezförmige Garage rückt wei-
ter von der Straße weg und erhält 
ein Satteldach mit First in Nord-
südrichtung.
•Daniel Büttner und Marco 
Hahn; Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Garage und Car-
port auf FlNr. 839 Gmkg. Schwar-
zenbach a.Wald
Die Bauherren planen im Ziegel-

hüttenweg die Errichtung eines 
Einfamilienwohnhauses mit 
Garage und Carport. Geplant ist 
ein zweigeschossiges Wohnge-
bäude ohne Unterkellerung mit 
westseitigem Balkon. Das Vorha-
ben liegt am noch unausgebau-
ten, nördlichen Teil des Ziegel-
hüttenweges im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes An der 
Schützenstraße aus dem Jahr 
1964. Befreiungen vom alten 
Bebauungsplan sind erforderlich, 
diese werden erteilt sofern es im 

neuen Bebauungsplan Ziegelhüt-
te zulässige wäre. Dies sind die 
Dachform Walmdach mit Dach-
neigung 25 bzw. 30 Grad, Stand-
ort der Garage sowie das Baufeld. 
Dennoch wird den Bauherren 
empfohlen, das Gebäude noch 
etwas weiter von der Straße zu 
rücken.
Allen Bauvorhaben wurde das 
gemeindliche Einvernehmen 
erteilt, bzw. die erforderlichen 
Befreiungen vom Bebauungsplan 
ausgesprochen.

Bauausschusssitzung vom 11.11.2021

In der heutigen Gesellschaft beginnt mit 30 Jah-

ren die Hochleistungsphase. Wir wenden alles an 

was wir bislang gelernt haben. Alles passiert 

gleichzeitig.  Manche gründen Familien, die Zeit 

und Liebe erfordern. Daneben sollen alle im Beruf 

volle Leistung bringen und Karriere machen, um wenigstens nicht 

aussortiert zu werden. 

Manche müssen sich gleichzeitig um Kinder und bereits kranke 

Eltern kümmern.  Wir Menschen neigen in jeder Lebensphase dazu, 

die Bedeutung von Einkommen, Statussymbolen und Vermögen für 

unser Lebensglück zu überschätzen.  Man kann sich nicht immer 

aussuchen, wo man im Leben steht: manchmal gleicht unser Leben 

einem blühenden Garten, manchmal aber auch einer Wüste. 

Doch wir können entscheiden, wie wir damit umgehen und was wir 

daraus machen. 

Schwester Susanne Aeckerle von der Christusbruderschaft Selbitz 

will mit ihrem Referat über Lebensplanung und Lebensphasen näher 

auf das Thema eingehen. Frauen jeden Alters sind deshalb zum 

Frauentreff am 30. November um 19.00 Uhr ins Gemeindehaus in 

Bernstein eingeladen. 

Frauentreff der Kirchengemeinde 
Bernstein a. Wald

Der geplante Ehrenabend am 20.11.2021 wird

 aufgrund der aktuellen Entwicklungen auf 

kommendes Jahr verschoben.

Die Vorstandschaft

Absage des Ehrenabends des SV Meierhof-Sorg

Aus Schwarzenbach a.Wald
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7-Tagereise 

Da bereits die Vorankündigung unserer Reise regen Zuspruch fand, 

ist die Urlaubsreise nach Kroatien, obere Adria Kvarner Bucht vom 

30. August - 05.September 2022 jetzt bereits ausgebucht. Am 

Samstag den 22. Januar 2022 ist in der Gaststätte Waldfrieden, 

Oberleupoldsberg ab 18.00 Uhr ein Infoabend geplant. Auch ein 

Rückblick der diesjährigen Reise nach Kärnten mit Diashow steht 

auf dem Programm.

Reisegruppe Edelweiss Gemeinreuth: 
Kroatien-Reise ist ausgebucht

Umbau Knotenpunkt 
B 173/HO 28

So sieht jetzt der Kreuzungsbereich bei Kleinthiemitz an der Landkreisgrenze aus. Staatliches Bauamt 

und Landkreis Hof haben den Knotenpunkt umgebaut. Im Einmündungsbereich wurde ein Fahrbahnteiler 

in der Kreisstraße sowie eine beleuchtete Querungshilfe auf der Bundesstraße für eine sicherere Anbin-

dung des Radweges aus dem Bereich Bernstein a.Wald bzw. Thiemitztal geschaffen.

Für Freitag, den 10.12. lädt die FDP Hof-

Land zu einem Diskussions- und Infoabend 

mit ihrem Bundestagsabgeordneten Thomas 

Hacker ein. Die Veranstaltung findet um 

19.00 Uhr im Landgasthaus Döbraberg, 

Zeppelinstraße 4, 95131 Schwarzenbach 

a.Wald statt.

Thomas Hacker gehört der FDP-Verhand-

lungskommission mit weiteren 86 Politikerin-

nen und Politikern der FDP an. Angeführt 

werden sie von einem vierköpfigen Team.

Der Stammtischabend will die Entwicklungen in Berlin auf die 

Tagesordnung setzen und den Nutzen von Positionen und

Verhandlungsstrategien für den Bürger vor Ort bei uns im Hofer 

Land transparent machen. Welche Rolle die Freien Demokraten im 

20. Deutschen Bundestag einnehmen werden und was das für den 

Bürger bedeutet, wird Teil des abendlichen Gesprächs sein. Aktuel-

le Perspektiven für die FDP und für den Bürger sollen ausführlich 

besprochen werden. Wie ist der aktuelle Stand der Verhandlungen, 

wie sehen die nächsten Schritte aus? 

Die FDP Hof-Land freut sich auf viele Gäste, die im Austausch mit 

uns nach vorne schauen wollen. Es gilt immer noch „Nie gab es mehr 

zu tun“, wir wollen es mit anpacken.

Nach dem derzeitigen Stand gilt die 3G+ Regelung. 

FDP-Diskussionsabend 
mit Thomas Hacker

 Nichtöffentliche Jagdgenossenschaftsversammlung mit Jagdes-

sen und Auszahlung des Jagdpachtgeldes am Samstag, 27. Novem-

ber,  um 19 Uhr im  Sportheim in Bernstein.

Jagdgenossenschaft Löhmar

Die Jagdgenossenschaft Schnaid lädt am Dienstag, 23. November, 

um 19.00 Uhr zur nichtöffentlichen Mitgliederversammlung ins 

Jugendheim Schnaid ein. 

Nichtöffentliche Mitgliederversammlung

bei der Jagdgenossenschaft Schnaid

Die Abfahrtszeiten haben sich 

geändert. Der Schnellbus fährt 

von Bad Steben über Naila bis 

nach Kronach.

Hier die Abfahrtszeiten an den 

Haltestellen im Stadtgebiet von 

Montag bis Freitag nach Kro-

nach (über Wallenfels):

Schwarzenbach a.Wald, 

Abzweigung Bahnhof

9.05 Uhr, 11.00 Uhr, 15.00 Uhr, 

17.00 Uhr

Schwarzenbach a.Wald, 

Marktplatz

9.06 Uhr, 11.01 Uhr, 15.01 Uhr, 

17.01 Uhr

Schwarzenstein, Staatsstraße

9.09 Uhr, 11.04 Uhr, 15.04 Uhr, 

17.04 Uhr

Hier die Rückfahrten von der 

Haltestelle Kronach/Bahnhof

8.12 Uhr, 10.12 Uhr, 12.12 Uhr, 

Haltestelle Schwarzenbach a.Wald

Landkreis Hof liegen im Rat-

haus aus. 

Infos auch unter www.

schwarzenbach-wald.de/

unsere-buerger/anfahrt-und-

lage/

14.12 Uhr, 16.02 Uhr (Schulta-

gen), 16.12 Uhr (Feiertagen)

Fahrten nach Geroldsgrün und 

Nordhalben sind auch möglich.

Fahrpläne für den Schnellbus 

sowie Bahn- und Buslinien im 

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Kinder beschenken Kinder

Weihnachten im Schuhkarton ist die weltweit größte Geschenkaktion für Kinder in Not. Sie wird seit 1996 im deutschsprachigen Raum durchgeführt. Die Aktion trägt seit 2019 

den Namen Samaritan’s Purse – Die barmherzigen Samariter. Auch an der Grundschule in Schwarzenbach a.Wald haben sich die Kinder beteiligt und Päckchen gepackt. Dabei 

konnten sie sich aussuchen, ob die Geschenke für Jungen oder Mädchen oder eine bestimmte Altersgruppe gehören. Die notleidenden Kinder dürfen sich dann über Spielzeug, 

Süßigkeiten, Schul- und Hygieneartikel oder Mützen und Handschuhe freuen.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Wie eine Festung aus Stein - schroff und abweisend - erscheint 

Menorca auf den ersten Blick. Erst bei genauerem Hinsehen 

offenbart die zweitgrößte Baleareninsel ihre versteckten Reize: 

faszinierende, ursprüngliche Natur mit fruchtbaren Schluchten 

und sanft gewelltem Hügelland. Ciutadella, eine der schönsten 

Städte der Insel, paradiesische Strände, steile Felswände und 

schattigen Pinienwäldern bilden weitere Höhepunkte dieser Insel 

im Mittelmeer.

Media-Vortrag: Dienstag, 23. November 2021 um 19 Uhr im Phi-

lipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald. 

Referent: Horst Pur; Gebühr 3 €

23. November, 19 Uhr
Menorca – Insel im Mittelmeer

ihrem Gedicht von verzeihen, 

verstehen und trösten. An einer 

Gedenkminute an den aufge-

stellten Kränzen mit Fackelwa-

che der Feuerwehr (auch für 

Verkehrssicherung zuständig) 

nahmen neben dem Stadtober-

haupt auch Vertreter der Solda-

tenkameradschaft und des VdK 

teil. 

gemacht werden, dafür sollte 

man sich für Demokratie und 

Toleranz engagieren.

Im vorangegangenen Gottes-

dienst erwähnte Pfarrer Udo 

Sehmisch, dass Kriege allgegen-

wärtig seien. Er wünsche sich 

vor allem Verständnis unter den 

Menschen. 

Celine Bodenschatz sprach in 

Am Kriegerdenkmal sprach Bür-

germeister Reiner Feulner von 

der Bedeutung des Volkstrauer-

tages, der auch zum innehalten 

gedacht sei. 

Er erwähnte die Kriege, die 

Toten und Kranken, den verlore-

nen Lebensmut und die Kriegs-

gefangenschaft. Was geschehen 

ist, kann nicht ungeschehen 

Gedenken zum Volkstrauertag

Durch die Corona-Pandemie, waren Treffen gezwungenermaßen 

lange nicht mehr möglich. Aus diesem Grund freuen freut sich der 

VdK Bernstein a.Wald  umso mehr auf die diesjährige Adventszeit. 

Alle Mitglieder, Gönner und Freunde sind recht herzlich zur kleinen, 

aber gemütlichen Adventsfeier  am 1. Advent, also Sonntag, den 28. 

November, um 14.00 Uhr  in die Gaststätte Turnhalle in Bernstein 

a.Wald eingeladen.

VdK Ortsverein Bernstein a.Wald 
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Titelfoto: Silberstein-Ausstellung in Geroldsgrün

Wie jedes Jahr hat der Winter-

sportverein zu seiner Herbstwan-

derung eingeladen. 15 Teilneh-

mer verschiedenen Alters nah-

men daran teil. Die Tour führte 

zwei Stunden durch raschelnde 

Blätter rund um den Döbraberg, 

Danach hatten sich alle ein lecke-

res Essen in der Pizzeria verdient. 

Zehn Nichtwanderer kamen auch 

noch dazu.

Wanderung hat Tradition
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Freiwillige Feuerwehr in 
Döbra hat es in die Hand genom-
men und die Modulare Truppaus-
bildung in den eigenen Reihen 
durchgeführt. Kommandant und 
KBM Christopher Lenz ist stolz 
auf das Team mit Ilka und Max 
Bär, Marina Größner, Patrick 
Peetz, Lukas Gebauer, Jeffey Wal-
le und Cedric Fehn. „Wir haben 

viel und gut geprobt, denn die 
Ausbildung verlangt so einiges 
von den Teilnehmern, denn sie ist 
Vorstufe weiterer Ausbildungen. 
Die Mannschaft traf sich jeden 
zweiten Donnerstag für zwei von 
insgesamt 120 Übungsstunden.
In der Theorie gab es 50 Fragen. 
Für die Praxis waren vier Statio-
nen aufgebaut - Funkgeräte, Erste 

Hilfe, Knoten und Stiche sowie 
die Inbetriebnahme eines Hyd-
ranten. Als Prüfer waren KBM 
Markus Muck, KBI Rolf Hornfi-
scher und KBM Christopher Lenz 
sowie Bürgermeister Reiner Feul-
ner als interessierter Zuschauer 
zugegen.
Lenz, dem diese Ausbildung mit 
seinen Leuten Spaß gemacht hat, 

dankte auch den Helfern im Vor-
feld Christian Schmitt und Petra 
Walle. Es wurde in all den 
Wochen praxisnah mit den eige-
nen Gegenständen am Standort 
geprobt. Sonst ist diese Ausbil-
dung auf Landkreisebene. KBI 
Hornfischer hofft nun, dass wei-
tere Ausbildungen folgen, denn 
Geräteträger werden dringend 

gebraucht. Bürgermeister Feul-
ner war beeindruckt von der Prü-
fung, die alle bestanden haben. 
Er lobte die Durchführung und 
sieht Döbra als feste Größe bei 
der Feuerwehr. Das große Ein-
zugsgebiet erfordert die nötigen 
Ortskenntnisse. Jeder Teilneh-
mer bekam noch die schriftliche 
Bestätigung ausgehändigt.

Prüfung bestanden
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00–12.00 Uhr  

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer   petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)
Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Gewerbeamt
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Einwohneramt, Fundsachen 
Sylvia Wiesel (Mo.-Mi.)           Zi. 1 sylvia.wiesel@badsteben.de Tel. 74  41

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Personalwesen, IT
Max Wirth                                   Zi. 2 max.wirth@badsteben.de  Tel. 74 32

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Johannes Borutta                    Zi. 2 johannes.borutta@badsteben.de   Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel  (Do. – Fr.)          Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Die Bayer. Staatsforsten – Forstbetrieb Nordhalben – hat mitgeteilt, dass am Freitag 
dem 26. November 2021 im Distrikt Krötensee eine Drückjagd durchgeführt wird. 

Damit verbunden ist eine ganztägige Einschränkung des Betretungsrechts (gemäß Art. 

33 Nr. 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes). Es wird um Kenntnisnahme und 

Beachtung gebeten.

Ordnungsamt Bad Steben

Einschränkung des Betretungsrechts

Die Grünwehrbeck ist bis einschließlich 22. Dezember 2021 auf dem Wochenmarkt in 

Bad Steben und nimmt gerne unter der Telefonnummer 09221 / 821 44 55 Ihre Vorbe-

stellungen entgegen. 

Angebot: Butterstollen nach Hausrezept, Plätzchen, Dominosteine und Lebkuchen, 

Holzofenbrote, Gaaßleitner-, Tiroler- und Roggenvollwertbrot mit Natursauerteig, 

Vinschgauer, Räuberknüppel, Bratwurststollen, Laugenstangen, Schokolaugenstan-

gen, Knusperstangen, Kartoffelbrötchen, Anisbrezen, Traubenkernbrötchen, Kaiser-

semmeln, Nougathörnchen, Rosinenbrötchen, Quark-, Apfel- und Kirschtaschen, Fle-

cken, Kuchen, Nussecken, Knusperkuchen, Nougatringe, Buttercroissants. 

Außerdem weiterhin vor Ort Hähnchen der Firma Hertel. 

Die Erhebungsstelle des Landkreises Hof sucht Interviewer*innen für den Zensus 

2022. Beim Zensus wird die Einwohnerzahl Ihrer Gemeinde festgestellt. Interessierte 

Personen können sich bei Thomas Höllerich, Erhebungsstellenleiter Zensus 2022, Tele-

fon: 09251/43061-11, Email: thomas.hoellerich@landkreis-hof.de melden.

Interessenten bitte melden!
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

marsch“ in Richtung Flossenbürg 

in der Region wegen Hunger, 

Erschöpfung oder Gewalteinwir-

kung ihrer Peiniger und Aufseher 

nicht überlebt haben und notdürf-

tig am Wegesrand verscharrt wor-

den sind. Nach Kriegsende muss-

ten die Toten auf Geheiß der US-

Militärregierung von regionalen 

Nazi-Größen ausgegraben und 

eingesargt werden. Unter großer 

Beteiligung der heimischen 

Bevölkerung wurden die Toten 

auf dem Bad Stebener Friedhof zu 

Grabe getragen. Mit anderen 

Jugendlichen läutete Nietner 

damals die Glocken der Lutherkir-

che und konnte vom Kirchturm-

fenster das traurige Geschehen 

des Leichenzuges von Lichten-

berg her und das folgende Mas-

senbegräbnis gut beobachten. 

„Vor Gott ist jeder Mensch gleich 

geliebt und wertvoll“, so Pfarrer 

Horst Bergmann. 

„Hier hält die Menschlichkeit die 

Ehrenwacht“ ist auf dem Gedenk-

stein im Bad Stebener Friedhof zu 

lesen. Das Mahnmal aus Granit in 

der Mitte einer langen Gräberrei-

he erinnert an den Tod von 20 

unbekannten KZ-Häftlingen, die 

hier im Mai 1945 nach Kriegsende 

ihre letzte Ruhestätte fanden und 

die von der Kommune seither 

gepflegt wird. Auch heuer wurde 

am Vortag des Volkstrauertages 

dieser Opfer des Naziregimes 

gedacht, zu der Jugendliche von 

Feuerwehr und BRK-Bereitschaft 

anwesend waren. Pfarrer Horst 

Bergmann erinnerte in seinem 

Gedenken an die Vorgeschichte 

dieser Tragödie, die ihm ein Zeit-

zeuge, der heuer verstorbene Alt-

bürgermeister Hellmut Nietner, 

erzählt hatte. Demnach handelt 

es sich bei den unbekannten Toten 

um Insassen des KZ Buchenwald, 

die den sogenannten „Todes-

Volkstrauertag in Bad Steben

zung zum Volkstrauertag und 

neben den Kriegstoten wird auch 

der vielen Opfer des Naziregimes 

gedacht, die Versöhnung mit in 

den Mittelpunkt gestellt. Daran 

erinnerte auch Pfarrer Horst 

Bergmann. 

Mit der vom Posaunenchor into-

nierte Nationalhymne endete die 

Gedenkfeier.

tung von Kirchenmusikdirektor 

Stefan Romankiewicz musika-

lisch umrahmt. Bürgermeister 

Bert Horn erinnerte an die 

Geschichte des Gedenktages, der 

seinen Anfang im Jahr 1919 hat-

te. 

Vom damaligen „Heldengedenk-

tag“ gab es dann beim Wiederbe-

ginn im Jahr 1952 eine Abgren-

Nach dem Gottesdienst in der 

Lutherkirche anlässlich des 

Volkstrauertages versammelten 

sich die Gläubigen und die Ver-

treter der örtlichen Vereine zu 

einer Gedenkfeier am Ehrenmal 

im Kirchenpark. Das Gedenken 

an die Toten zweier Weltkriege 

und Gewaltherrschaft wurde 

vom Posaunenchor unter der Lei-

Gedenkfeier am Ehrenmal im Kirchenpark

Frisch gepresster Apfelsaft von der Streuobstwiese des Obst- und 

Gartenbauvereins Bad Steben.

Infos und Abholung bei Josef Groß (09288/6326) oder Egon 

Herrmann (09288/8902). 

Frisch gepresster Apfelsaft vom 
Obst- und Gartenbauverein

Die für den 5. Dezember 2021 anberaumte Jahreshauptversamm-

lung muss leider entfallen!

Jahreshauptversammlung beim Obst- 
und Gartenbauverein entfällt

Am Freitag, den 26. November, lädt der Frankenwaldverein Thier-

bach zur Abendwanderung mit der Laterne nach Bad Steben ein.

Treffpunkt ist um 17.15 Uhr am Feuerwehrhaus in Thierbach. Zum 

Abschluss der Wanderung gibt es eine gemütliche Einkehr im Gast-

hof Hubertus.

Alle Mitglieder und auch Gäste sind herzlich dazu eingeladen. Es 

gelten die aktuellen Corona-Maßnahmen.

Frankenwaldverein wandert 
mit der Laterne

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Skatclub Pik 7 trifft sich jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr im 

Hotel Promenade, Bad Steben.  Gäste sind herzlich willkommen. 

Skatclub Pik 7

Lust auf Tischtennis? 
•Willst Du auch mit 150 km/h einen TT-Ball über

 den Tisch schmettern?

Wenn ja, dann bist du beim TSV Bad Steben genau richtig.

•Tischtennis bedeutet unter anderem Ausdauer, Schnelligkeit, Konzent-

ration, Reaktion und natürlich auch Geselligkeit. Wir laden alle ein, es ein-

mal zu probieren. Ehemalige Spieler genauso wie absolute Neulinge.

•Egal ob Junge oder Mädchen, Mann oder Frau, groß oder klein, werdet 

ihr mit Spaß und Freude an der Kunst mit dem kleinen Ball kennenlernen.

•Erfahrene Spieler, Trainer und Betreuer des TSV Bad Steben, lernen 

euch Tischtennis, wie es geht.

•Training ohne Leistungsdruck

•Um jungen Nachwuchstalenten auch das Gemeinschaftsgefühl zu för-

dern, könnt ihr bei Turnieren und Punktspielen euer Talent und Können 

dann zeigen.

•Wo? Schulturnhalle Bad Steben, Kellermannstraße 2

•Wann? Dienstags, 18.00-20.00 Uhr

Freitags, ab 18.00 Uhr

•Kontakt für weitere Details vorab bei:

Ansprechpartner:

•Wolfgang Schrepfer,

•Tel. 09288-550657

•E-Mail: wolfgangschrepfer@web.de

TSV Bad Steben

Auch in diesem Jahr lädt die Freiwillige Feuerwehr Thierbach ihre 

Mitglieder, Freunde und Gönner zum Kameradschaftsabend ein. 

Dieser findet am Samstag, dem 27. November 2021, ab 19 Uhr im 

Sportheim des ATSV Thierbach/Marxgrün statt. Gegen 19.30 Uhr 

wird ein gemeinsames Abendessen serviert. Die Vorstandschaft 

der Freiwilligen Feuerwehr lädt dazu herzlich ein. 

Kameradschaftsabend 
der Freiwilligen Feuerwehr Thierbach

Vielleicht kennt der eine oder andere Bad Stebener Sophia und My 

Flower schon von seinen Spaziergängen. Da Sophia von Freunden, 

Bekannte oder durch Zufall erfahren hat, dass sie gerne mitwan-

dern, My Flower streicheln oder Fragen stellen würden, bietet sie 

jedem der Lust hat, die Gelegenheit zum spontanen Mitkommen an.  

Sprechen Sie die beiden doch einfach an! Sophia und My Flower 

freuen sich schon jetzt über nette Gespräche und Kontakte.

Lust auf einen Pferdespaziergang?

de übermittelte nicht nur die 

Glückwünsche der SPD-Ortsver-

eine des Frankenwaldes. Wir – 

vom SPD Kreisverband Hof-Land 

– freuen uns auf die nächsten 

Jahre mit der SPD Thierbach. 

Hier unterstützt bereits die 

nächste Generation junger Gärt-

ner die Belange der Sozialdemo-

kratie. 

Damit Werte auch weiterhin 

wachsen und Frucht tragen kön-

nen.

Bei der Jahreshauptversamm-

lung stand neben den Ehrungen 

auch die satzungsbedingten Neu-

wahlen auf der Tagesordnung. 

Herta Gärtner wurde erneut zur 

Vorsitzenden, Kurt Pfingst zum 

zweiten Vorsitzenden, Gerhard 

Sell zum Kassier und Wolfgang 

Gärtner zum Schriftführer 

gewählt. Joachim Horn und Rai-

ner Wunderlich prüfen weiterhin 

die Kasse. Mit den Beisitzern 

Benjamin Gärtner und Matthias 

Sell ist die Vorstandschaft kom-

plett und möchte für die nächs-

ten Jahre, hoffentlich ohne Coro-

na, voll durchstarten.

ger Schriftführer. Im Alter von 22 

Jahren ist er am 1. Januar 1971 

der SPD beigetreten. Er war unter 

anderen fast 30 Jahre als Vor-

stand im Einsatz. Nun verwaltet 

er konsequent und zuverlässig 

die Finanzen. 

Der Dank an dich sei mit einer 

Urkunde für dein jahrelanges 

Schaffen und Wirken eigentlich 

nicht aus zu drücken, erläuterte 

die Vorsitzende. 

Auf ein viertel Jahrhundert 

zurückblicken kann Wolfgang 

Gärtner. Er trat 1996 in den Orts-

verein ein. Für die SPD engagiert 

er sich unter anderem . seit 2002 

für den Marktgemeinderat Bad 

Steben und ist zudem als stellver-

tretender Bürgermeister der 

Marktgemeinde tätig.

Klaus Adelt ehrte die Jubilare 

und überreichte die Urkunden 

mit Ehrennadeln in Silber und 

Gold. Dabei übermittelte er 

ebenso vom SPD-Landesverband 

wie vom Bundestagsabgeordne-

ten Jörg Nürnberger die besten 

Glückwünsche. Mirjam Drechsel 

stellvertretende Kreisvorsitzen-

Gerade im Herbst gibt es ja 

immer einiges zu tun.

Auch im SPD-Ortsverein Thier-

bach sind Gärtner: innen im Ein-

satz. Eine davon wurde bei der 

Jahreshauptversammlung im 

Thierbacher Sportheim als frisch 

bestätigte Ortsvereinsvorsitzen-

de für zwanzig Jahre Mitglied-

schaft ausgezeichnet. Herta 

Gärtner zeichnete im Rahmen 

dessen aber auch ganz besonders 

„gewachsene“ Persönlichkeiten 

aus. Eine Persönlichkeit, auf die 

man sich immer verlassen kann 

und konnte, die immer ehrlich, 

fair und hilfsbereit ist und immer 

bestrebt war und ist, die SPD 

voran zu bringen. Gerhard Sell 

engagiert sich hier seit fünf Jahr-

zehnten in allen Bereichen des 

Ortsvereins. Sei es als treibende 

Kraft bei den Kommunalwahlen, 

beim Ausrichten der Familien-

abenden, des Hiflafestes, später 

das Sommerfest, den Preisschaf-

kopf oder das traditionelle 

Heringsessen, bei politischen 

Veranstaltungen und Jubiläen 

oder seine Tätigkeit als langjähri-

SPD zeichnet treue Mitglieder aus

… es wurde „gegärtnert“ in den 
letzten Wochen:

Das Bild zeigt von links Landtagsabgeordneten Klaus Adelt, Rainer Wunderlich, Wolfgang Gärtner (25) stellv. 

Vorsitzender Kurt Pfingst, Vorsitzende Herta Gärtner (20), Benjamin Gärtner, Gerhard Sell (50), Matthias Sell 

und Mirjam Drechsel vom Kreisverband
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

unschöne Zugang wurde mit 

Pflastersteinen neu verlegt und 

der Unterbau mit Mineralbeton 

verstärkt. Nach den umfangrei-

chen Vorarbeiten folgte in zwei 

Arbeitseinsätzen die Verlegung 

der Pflastersteine unter fachli-

cher Anleitung von Dennis Seim, 

Baufachmann und dritten ATSV-

Vorsitzenden Bernd Gölkel. Das 

ATSV-Sportheim ist nun barrie-

refrei zugänglich. 

Eigenleistung hat bei den Mitglie-

dern des ATSV Thierbach/Marx-

grün seit jeher einen hohen Stel-

lenwert, denn das vereinseigene 

Sportheim wird mittlerweile 

über vier Jahrzehnte in eigener 

Regie bewirtschaftet. Nach der 

Sanierung von Toiletten, den 

Umkleide- und Duschräumen 

standen heuer die Zufahrt zur 

Immobilie an der Birkenleithe auf 

dem Programm. Der wellige und 

Arbeitseinsatz beim ATSV Thierbach/Marxgrün

Großreinemachen am Sportheim

Lomaki, Aleksej Lvov, A. Fateev, 

A. Kastalskij sowie beliebte Volks-

lieder und Instrumentalstücke: 

Abendglocken, eintönig erklingt 

das Glöckchen, schwarze Augen, 

Steppe ringsumher, die 12 Räu-

ber, Stenka Rasin, Ich bete an die 

Macht der Liebe etc. werden die-

sen Abend zu einem Erlebnis 

machen. 

Info: 

Eintritt auf allen Plätzen: ohne 

Gastkarte 20 Euro  - mit Gastkarte 

18 Euro.

Die Eintrittskarten für diesen 

festlichen Konzertabend der Wol-

ga Kosaken am 1. Dezember 2021 

um 19.00 Uhr im Prinzregent-

Luitpold-Saal in Bad Steben sind 

nur an der Abendkasse erhältlich.

Die Veranstaltung findet 

unter Vorbehalt und unter 

Beachtung der aktuellen 

Corona-Vorschriften (2G-

Regel) statt.

führen, Russische, Gesänge der 

orthodoxen Kirche und Volkslie-

der, Chor und Sologesang, Bala-

laika-Klänge offenbaren die 

„Russische Seele.

Unter vielen anderen im Reper-

toire (in russischer Sprache): 

Werke von Rimskij Korsakov, 

Dimitrij Bortnjanskij, Gavriil 

große Chor zu einem Ensemble 

umgebildet. Die Leitung liegt seit 

Jahren in den bewährten Händen 

von Alexander Petrow, der auch 

mit erklärenden Worten in deut-

scher Sprache durch das Pro-

gramm führt.

Mächtige Stimmen werden das 

Publikum ins alte Russland ent-

Wolga Kosaken sind die Einzigen, 

die seit jeher ihr Publikum nicht 

nur durch die eindrucksvolle 

Kraft ihrer Stimmen, sondern 

auch durch die virtuose Beherr-

schung der typisch russischen 

Instrumente Balalaikas, Dombra 

und Bajan zu begeistern wussten.

In den 70er Jahren wurde der 

Mit grandioser Stimmgewalt, 

tiefschwarzen Bässen und klaren 

Tenören sowie virtuose Instru-

mental-Solisten präsentieren die 

Wolga Kosaken mit ihrem Pro-

gramm „An den Ufern der Wolga“

ukrainische, russische und deut-

sche Weihnachtslieder   aus dem 

reichen Schatz russischer Lieder.

Flüchtlinge, die dem Schrecken 

der Revolution und seine Folgen 

in der Sowjetunion entkommen 

konnten, gründeten im Exil Chö-

re, die Gesänge ihrer orthodoxen 

Kirche und vor allem die alten 

Legenden und Volkslieder ihrer 

Heimat vor dem Vergessen 

bewahrten und sich damit ein 

wichtiges Stück Heimat in der 

Fremde schufen.

Einer dieser großen Chöre war 

der Wolga Kosaken Chor, der 

1933 im Exil gegründet, seitdem 

ununterbrochen auf den Bühnen 

und in den Kirchen Europas Gast-

spiele gab.

Eine Besonderheit bis heute: Die 

Am Mittwoch, 1. Dezember, im Prinzregent-Luitpold-Saal in Bad Steben: 

Festliches Weihnachtskonzert mit 
dem Ensemble der Original Wolga Kosaken
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Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 22.11.2021
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 29.11.2021
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 26.11.2021
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Freundschaft ist wie ein Buch. Man braucht wenige Sekunden um es zu 
verbrennen, aber Jahre um es zu schreiben.

Autor unbekannt

Spruch der Woche

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestelart@t-online.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 0 170 / 580 23 81
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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 Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 

Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 

gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 30.11.2021

von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

einen Sprechtag durchführen.

Der Sprechtag wird ausschließlich telefonisch durchgeführt. Zum vereinbarten Termin 

werden die Versicherten von der Deutschen Rentenversicherung angerufen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen bereit zu halten.

Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 03.11.2021

Münch

1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Sprechzeiten:

Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr

Freitag,09.00 – 11.00 Uhr

Tel. 0 92 88 / 961 – 29 (nur in den Sprechzeiten besetzt)

Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Die Gemeinde Geroldsgrün erlässt als zuständige Straßenverkehrsbehörde gem. der 

§§ 44 und 45 StVO i.V.m. Art. 1,2 des Gesetzes zum Vollzug der StVO

x  aus Gründen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung

folgende

Anordnungen

1.  Auf den nachgenannten Straßen/Wegen/Plätzen werden folgende Maßnahmen 

     angeordnet:

1.  Sperrung der Gemeindeverbindungsstraße von Hirschberglein Richtung Steinbach 

      ab Einfahrt „Frankenhof“ bis Ortsbeginn Steinbach und Sperrung der Gemeinde-

      verbindungsstraße Hirschberglein-Grubenberg vom Ortsende Hirschberglein bis zur 

      Staatsstraße 2198 („Gerlaser Höhe“) bei starken Schneeverwehungen während 

     der Winterzeit.

     Da die oben genannten Straßen bei starken Schneeverwehungen nicht mehr 

     geräumt werden können, werden sie durch Aufstellen des Verkehrszeichens 250 

     (Verbot für Fahrzeuge aller Art) an den in I. genannten Punkten gesperrt.

2.  Bei der Gabelung Frankenwald/Burgsteinstraße wird an der Langenaustraße in 

      Richtung Langenau das VZ 113 StVO (Schnee oder Eisglätte) mit dem Zusatzschild 

     „Winterdienst eingeschränkt“ aufgestellt. Die gleiche Beschilderung erfolgt von 

      Richtung Steinwiesen kommend am Beginn der Abzweigung Wolfersgrün in 

      Richtung Geroldsgrün.

3.  Während der gesamten Winterzeit wird die Marktstraße vom Anwesen Marktstraße 

     22 bis zur Einmündung in die Burgsteinstraße durch das Verkehrszeichen 250 

     (Verbot für Fahrzeuge aller Art) mit dem Zusatzschild „Anlieger frei“ gesperrt.

Diese Anordnungen (Punkt 2 und 3) werden mit der 

x Aufstellung/Auftragung   x Entfernung

x der Verkehrszeichen          o der Fahrbahnmarkierung

wirksam.

2.  Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung sind nach § 49 StVO Ordnungswidrig-

     keiten i. S. des § 24 StVG und werden mit Geldbuße geahndet.

 Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO)
Verkehrsrechtliche Anordnung

Der Weihnachtmarkt der Werbegemeinschaft Geroldsgrün, am 05.12.2021

wird aufgrund der aktuellen COVID 19-Lage abgesagt.

Weihnachtsmarkt 2021 in Geroldsgrün
 ist abgesagt

Noch in diesem Jahr sollen die Straßenbauarbeiten im Geroldsgrüner Ortsteil Gerolds-

reuth abgeschlossen werden. „Allerdings hängt dies von der Witterung ab“, schränkt 

der Vertreter der Baufirma Straßen-, Tief- und Rohrleitungsbau - VSTR AG Rodewisch 

ein. Seit Juli wird gebaggert und Leitungen verlegt, nun asphaltiert und Randsteine 

gesetzt. „Die Fahrbahnbreite ist gleich geblieben und die Gehwege links und rechts 

werden auch mit erneuert“, erläutert Bürgermeister Stefan Münch bei der Baubespre-

chung. Die Gesamtlänge der Straßenbaumaßnahme beläuft sich auf 520 Meter, davon 

275 Meter innerorts. Die verbleibende Länge beläuft sich auf die Strecke bis zur Anbin-

dung an die Kreisstraße. Das Auftragsvolumen bezifferte der Bürgermeister mit 

450.000 Euro. Die einzelnen Straßenzüge werden im so genannten „bestandsnahen 

Ausbau“ saniert. Zugleich sind von der Nailaer Firma Thüga SmartService Glasfaserka-

bel für „schnelles Internet“ mit verlegt worden wie auch Gasleitung, wenn ein Hausan-

schluss anstand. „Schadhafte Masten der Straßenbeleuchtung sind ausgetauscht wie 

auch punktuell schadhafte Kanal- und Wasserleitungen nebst Schächten“, listet der 

Bürgermeister auf. Unser Bild zeigt die aktuell laufenden Bauarbeiten.

Straßenbauarbeiten in Geroldsreuth werden noch  dieses Jahr abgeschlossen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Manchester United Friends Dürrenwaid-Silberstein

45-jähriges Bestehen gefeiert

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

An alle Mitbürgerinnen und Mitbürger von Geroldsgrün und Umge-

bung: Wir, der Kulturverein Geroldsgrün bieten unter Einhaltung 

der  3-G-Regel: Gesang, Geselligkeit und gute Laune

Wir würden uns freuen, wenn Sie bei unseren Chorproben einmal 

vorbei schauen würden – es lohnt sich! 

Bis hoffentlich bald, Anmeldungen unter: 0 170 / 82 180 98. 

Chorprobe beim Kulturverein

Der Freitag gehört beim TSV Dürrenwaid den Kids 

von klein bis groß!

Hier alle Infos zu unseren Kursen:

• Miniminis: Kids von 1-3 Jahren, alle 2 Wochen 

freitags um 16.00 Uhr mit Manuela Franz und 

Daniela Gluth

• Minis: Kids von 3-6 Jahren, jeden Freitag um 17.00 Uhr, mit Petra

   Oelschlegel, Jacqueline Menger und Lina Dalipov

• Maxis: Kids 1.-3. Klasse, jeden Freitag um 18.00 Uhr mit Doris 

   Hornfeck und Heike Menger

• NEU Geräteturnen: jeden Freitag um 19:00 Uhr mit Daniela 

Gluth, Johannes Prechtl, Rebecca Burger

Informationen bei Daniela Gluth, Tel. 0174/9945020

Friday for Kids

Am: 05.12.2021

Um: 15.30 Uhr

In: Der Vereinshütte der Bergfreunde  Hirschberglein

(Hirschberglein 45, 95179 Geroldsgrün)

Herzlich sind  alle Mitglieder und Freunde der RSG Geroldsgrün zur 

Weihnachtsfeier zum gemütlichen Beisammensein mit Punsch und 

Gebäck eingeladen. Für den Nachwuchs kommt der Nikolaus. 

Gerne möchten wir auch wieder Wichteln! (Bringt einfach ein 

Geschenk im Wert von mindestens 5 bis 10 Euro zur Feier mit)

Anmeldung der Kinder wäre wünschenswert. Es gilt die 3 G Regel!

Weihnachtsfeier bei 
der RSG Steinbach

Bei der Jahreshauptversammlung des Fußball-Fanclubs, der in diesem Jahr auf sein 45-jähriges 

Bestehen zurückblicken kann, war guter Besuch in der Silbersteiner Gaststätte Hain zu verzeichnen. 1. 

Vorsitzender Marco Hornfeck lobte dabei den guten Zusammenhalt aller Mitglieder im Fanclub. Unser 

Foto zeigt die neue Führungsriege nach den turnusmäßigen Neuwahlen: von links nach rechts: Schatz-

meister Bernhard Ruf, Manager Thomas Wich, Schriftführer Frank Menger, 1. Vorsitzender Marco Horn-

feck und 2. Vorsitzender Jonas Hornfeck.

Das Team der Nachbarschaftshilfe 

Geroldsgrün hatte zu einer Infor-

mationsveranstaltung mit 

anschließendem Austausch einge-

laden. In gemütlicher Runde, bei 

Kaffee und Kuchen trafen sich Bür-

ger und Bürgerinnen im Gasthaus 

zum Goldenen Hirschen.

Die Bürger und Bürgerinnen zeig-

ten großes Interesse und es fand 

ein reger Austausch statt. Dass das 

Angebot der Hilfe und dem gegen-

seitigen Geben und Nehmen 

immer mehr an Gewicht zunimmt, 

wurde von allen bestätigt. Auch 

die Möglichkeit für Jugendliche, 

mit kleinen Hilfstätigkeiten, im 

Rahmen der Taschengeldbörse, 

soziale Kompetenzen zu erweitern 

und generationsübergreifende 

Erfahrungen zu machen und dabei 

ihr Taschengeld ein wenig aufzu-

bessern, fand große Zustimmung 

und Begeisterung.

Das Team der Nachbarschaftshilfe 

konnte von einigen bereits getätig-

ten Einsätzen berichten und ermu-

tigt alle Bürger und Bürgerinnen, 

sich ohne Scheu zu melden. Es sind 

weitere Termine für Veranstaltun-

gen geplant und werden rechtzei-

tig veröffentlicht. Aktuelle und 

wichtige Informationen werden 

unter anderem  auch an unter-

schiedlichen öffentlichen Stellen 

des Ortes ausgehängt.

Kaffee bei der Nachbarschaftshilfe

Die Evangelische Kirchengemeinde Geroldsgrün sucht

eine/n Mesner/in auf Minijob-Basis

ca. 4 Wochenstunden, nach der kirchlichen Dienstvertragsordnung.

Wir wünschen uns eigenverantwortliches, umsichtiges Arbeiten und Freude am 

Dienst in der Kirche.

Ihre Aufgaben: 

•  in Zusammenarbeit mit den Kirchenvorstehern und dem Pfarramt die Gottes-

dienste vorbereiten. Hierzu gehören u.a. Liednummern anstecken, Liederhefte 

auslegen, heizen, weitere anfallende Arbeiten.

• Vorbereitung der Kirche bei Bestattungen und Trauungen

• Reinigungs- und Pflegearbeiten in der Kirche

• Möglichst auch Winterdienst

Alternativ kann der Winterdienst auch separat vergeben werden.

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt 09288/91018 oder bei den 

Kirchenvorstehern. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch 08.00-12.30 Uhr

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

In der KW 47, also vom 22. bis 26. November 2021, wird die Gemeindeverbindungsstra-

ße ab Ortsausgang Berg Richtung Rothleiten für sämtlichen Verkehr voll gesperrt! Der 

Grund für diese Vollsperrung ist die Asphaltierung des Straßenbanketts auf der rechten 

Straßenseite in Fahrtrichtung Rothleiten.

 Das Bankett wird durch den Schwerlastverkehr besonders beansprucht und wurde bei 

jedem stärkeren Regenguss, zuletzt bei der Sturzflut, ausgespült. Mit Asphalt wird das 

Bankett jetzt dauerhaft befestigt. Diese Maßnahme dient auch dem Erhalt der Straße. 

Die Arbeiten werden durch die Straßenbaufirma STRABAG ausgeführt. Aufgrund des 

Umfangs und der erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen ist eine halbseitige Sperrung 

nicht möglich. Die Umleitung ist entsprechend beschildert. 

Die Schulbusse können nach Absprache durch die Baustelle fahren, so dass keine Verle-

gung des Fahrplanes nötig ist. 

Wir bitten um Verständnis und Beachtung!

Gemeinde Berg 

Vollsperrung zwischen Berg und Rothleiten!

22.10. Fiete Heinrich (Eisenbühl)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer  Mitte und wünschen eine 

gedeihliche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt 
den neuen Erdenbürger

Von uns gegangen ist:

06.11. Manfred Spitzner (Berg)

Sterbefälle

Die Gemeindeverbindungsstraßen 

 • Schnarchenreuth-Rudolphstein, ab der Abzweigung von der Kreisstraße HO 8 bis 

        zum Ortseingang von Moos

 •  Gottsmannsgrün-Tiefengrün, vom Ortsausgang Gottsmannsgrün bis zur 

         Einmündung in die Staatsstraße 2198 

werden ab Beginn des Wintereinbruchs bis zum Ende des Winterhalbjahres, längstens 

jedoch bis zum 30. April 2022 aus Gründen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung und 

zum Schutz der Straße vor außerordentlichen Schäden für den 

Gesamtverkehr gesperrt. Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr ist frei. Es wird kein 

Winterdienst durchgeführt. 

Diese Anordnung tritt mit Aufstellung der Verkehrszeichen in Kraft. 

Die Gemeinde Berg informiert hiermit die betroffenen Anlieger und bittet alle Verkehrs-

teilnehmer um Beachtung und Verständnis. 

Berg, 16.11.2021 

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

 Vollzug der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO); 
Verkehrsrechtliche Maßnahmen auf Gemeindestraßen 
während der Wintermonate 
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Freitag, 19.11.

18.00 Uhr:              Bezirksklasse B Jungen:

                                SV Berg II – TSV Hof
20.00 Uhr:              Bezirksklasse A Herren:

                                SV Marlesreuth – SV Berg II
20.00 Uhr:              Bezirksklasse C Herren:

                                TTC Köditz III – SV Berg V

Samstag, 20.11.

11.00 Uhr:              Bezirksklasse A Jungen:

                                SV Marlesreuth II – SV Berg
13.00 Uhr:              Bezirksklasse A Herren:

                                SV Berg II – TV Konradsreuth III
16.00 Uhr:              Bezirksliga   Herren:

                                SV Berg – TTC Hof III
17.00 Uhr:              Bezirksklasse B Herren:

                                SV Issigau – SV Berg III 
19.00 Uhr:              Bezirksklasse A Damen:

                                SV Berg – TTC Rugendorf

Dienstag, 23.11.

20.00 Uhr:              Bezirksklasse D Herren:

                                SV Berg VI – TTC Stammbach V

SV Berg – Tischtennis 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Auch für das kommende Jahr werden wir im Wir im Frankenwald wieder regelmäßig 
einen Veranstaltungskalender veröffentlichen, soweit es die Corona-Lage zulässt. 
Deshalb bitten wir um Übermittlung der geplanten Termine aller Vereine und Organisa-
tionen in der Gemeinde Berg.  Die Termine sollen mit Uhrzeit und Veranstaltungsort 
übermittelt werden an gemeinde@berg-ofr.de.
Wir danken für die Unterstützung und freuen uns auf ein abwechslungsreiches Veran-
staltungsjahr 2022 im Berger Winkel!

Gemeinde Berg 

Termine von Vereinen und 
Organisationen für das Jahr 2022

Der Fassadenwettbewerb, den die Gemeinde Berg in jedem Jahr veranstaltet hat, fin-
det auch in 2021 statt. Teilnehmen können alle Hauseigentümer, die im Jahr 2021 die 
Fassade ihres Hauses renoviert und saniert haben. Die Bewerbung mit Bildern kann 
formlos bei der Gemeinde Berg eingereicht werden. Die Mitarbeiterinnen der Haupt-
verwaltung, Tanja Kinze und Sabine Tischer, stehen auch für alle Fragen rund um den 
Fassadenwettbewerb zur Verfügung. Außerdem veranstaltet die Gemeinde Berg auch 
einen Blumenschmuck-Wettbewerb. Für diesen können sich alle bewerben, die mit 
besonderen Blumenkästen, Pflanzinseln oder Vorgärten zur Begrünung der ganzen 
Gemeindegebietes beitragen. Die Bewerbung erfolgt ebenfalls formlos mit Bildern des 
Blumenschmuckes und der Angabe von Ort und Eigentümer. Der Anmeldeschluss für 

beide Wettbewerbe ist der 31.12.2021.

Gemeinde Berg veranstaltet Fassaden- 
und Blumenschmuck-Wettbewerb

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Aufgrund des § 65- Wasserverbandsgesetz in Verbindung mit § 19 der Verbandssat-
zung in der Fassung vom 25.06.1993 und Art. 63 ff Gemeindeordnung erlässt die Trink- 
und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün ( oberer Ortsteil ) folgende
Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit fest-
gesetzt: Er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben EUR 45.270,- 
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben EUR 7840,- 

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 

§3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
§ 4

Betriebskostenumlagen werden nicht festgesetzt.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zu rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
nach dem Haushaltsplan wird auf EUR 7.545,-- festgesetzt. Dieser Höchstbetrag über-
steigt nicht 1/6 des haushaltsmäßigen Einnahmesolls des Verwaltungshaushalts.

§6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2021 in Kraft.

Tiefengrün, 
Trink- und Nutzwassergenossenschaft
Tiefengrün ( oberer Ortsteil )
_______________________________
Zeeh
1. Verbandsvorsteher

Der Haushaltsplan der Trink- und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün für das Jahr 
2021 liegt zur öffentlichen Einsichtsahme bei Kassiererin Heike Schiller Rauher-Bühl-
Weg 6 Tiefengrün vom 19.11.2021 - 26.11.2021 aus.

 Haushaltssatzung der Trink- und Nutzwassergenossen-
schaft Tiefengrün ( oberer Ortsteil ) 
für das Haushaltsjahr 2021

Das gemeinsame Abendessen mit 

(Wiener Brötchen und Kinder-

punsch) wurde vom Förderver-

ein gesponsert.

In den einzelnen Gruppen wurde 

die Legende des St. Martins 

gespielt, gelesen und auch im 

Kinderkino vorgeführt. 

Am Donnerstag den 11. 

Novemmber 2021, feierten die 

Kinder der Jakobus Kita ihr Later-

nenfest.

Laternenfest in der Jakobus-Kita
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Freie Montessori Schule Berg

Die Montis feiern St. Martin

Die Mädchen und Jungen der Lerngruppe grün in der Freien Montessori Volksschule Berg hatten die Martinsgeschichte einstudiert und spielten diese, verkleidet als Sankt 

Martin und Bettler den anderen Schülerinnen und Schülern in der Schulaula vor. Die LG 9 las die Geschichte „Das schönste Martinslicht“, untermalt mit Bildern an der Leinwand, 

vor und musikalische Begleitung bei den verschiedenen Martinsliedern gab es von Fabian Schmid mit Gitarrenspiel.

Lockdowns und damit verbunde-

nen Kontaktbeschränkungen und 

einer Grippeerkrankung auf die-

sen Tag gewartet hat. Diesem 

Durchhaltevermögen gebührt 

eine besondere Anerkennung, so 

manch Erwachsener hätte schon 

lange das Handtuch geworfen. 

Der TV Berg gratuliert Sophie 

zum 9. Kyu (Weiß) Constanze 

zum 8. Kyu (Gelb) Martin und 

Max zum 9.Kyu (Orange). Der 

Dank galt auch Mila Gebhardt 

und Friedrich Ammon die als Prü-

fungspartner zur Verfügung stan-

den.

und die Dojoleitung hat sich dazu 

entschlossen, zumindest die Gür-

telprüfung abzuhalten. Unter 

strikter Einhaltung der 2 G Regel 

konnten Sophie Fankhänel, Cons-

tanze und Martin Ammon sowie 

Max Dölz zeigen, worauf sie in 

der letzten Zeit trainiert haben. 

Auch wenn der Prüfer Dirk Man-

delkow aus den eigen Reihen 

kommt, war die Nervosität sehr 

groß. Allen Vieren wurden sehr 

gute Leistungen bescheinigt. 

Besonders dürfte sich Sophie 

Fankhänel freuen, die seit über 

eineinhalb Jahren wegen der 

 Vier Berger Karateka haben am 

13.11. ihre Prüfung zum nächs-

ten Kyu-Grad abgelegt.

Die Prüfung sollte eigentlich im 

Rahmen des großen Karatewo-

chenendes des Karatedojo Shoto-

kan Berg stattfinden, doch leider 

musste dieses aufgrund der aktu-

ellen 2G Regel abgesagt werden. 

Eine Durchführung unter diesen 

Voraussetzungen wäre kaum 

machbar gewesen. 

Für die Prüflinge, die sich mehre-

re Wochen intensiv auf diesen Tag 

vorbereitet hatten, sollte das aber 

nicht vergeblich gewesen sein 

Neue Gürtel für Berger Karatekas

Jetzt wird es bunt
Veranstaltungen abgesagt
Liebe Kartfreunde,

 liebe Vereinsmitglieder.

Wegen der erneut verschärften 

Hygieneregelung müssen wir 

das für Freitag den 19.11. 

geplante Schafkopfturnier 

absagen. Auch unsere Weih-

nachtsfeier, geplant am Sams-

tag den 11.12.2021 müssen wir 

leider absagen. 

Die Vorstandschaft

Training der 
Mannschaften
Herren

Jeden Mittwoch und Freitag 

um 19.00 Uhr in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19:00 Uhr 

am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen

Jeden Montag ab 19:00 Uhr 

am Sportplatz in Tiefengrün

Training der JSG 

Saaletal/

Hirschberg

C-Junioren

Montag und Mittwoch 18:30 

bis 20:00 Uhr in Töpen

18:00 Uhr Abfahrt zum Trai-

ning vom Sportlerheim/ 

Hirschberg

D-Junioren: 

Dienstag und Donnerstag 

17:00 bis 18:30 Uhr in Töpen

16:30 Uhr Abfahrt zum Trai-

ning vom Sportlerheim/ 

Hirschberg

E-Junioren: 

Montag 17:00 bis 18:30 in 

Hirschberg

F-Junioren: 

Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr 

in Tiefengrün

G-Junioren: 

Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr 

in Tiefengrün

FC Saaletal  Berg

Die CSU Berger Winkel gibt auch für 2022 den beliebten Veranstal-

tungskalender für den Berger Winkel heraus. Wir bitten die Vereine 

und Organisationen um Meldung der Termine für das nächste Jahr 

bis zum 21. November an: patricia.rubner@gmx.de 

Termine für CSU 
Veranstaltungskalender 2022
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

 Noch sind keine Schneeflocken 
in Sicht, aber im Berger Rathaus 
fand eine „Winterdienstbespre-
chung“ statt. Im Frankenwald ist 
alleweil Mitte November mit 
Schnee und Glatteis zu rechnen. 
Fast 50 Kilometer Straße räumt 
und streut der Winterdienst der 
Gemeinde Berg, übrigens das 
drittgrößte Gemeindegebiet im 
Landkreis Hof. Hinzu kommen 
noch Busbuchten, Parkplätze, 
Schule, Miethäuser und Contai-
nerstellplätze nebst gemeindli-
chen Gehwegen, die die Mit-
arbeiter des gemeindlichen Bau-
hofs mit einem Multicar oder 
von Hand räumen und streuen. 
Für die Gemeindeverbindungs-
straßen und die Straßen und 
Wege in den Ortschaften ver-
stärken zwei Dienstleister mit 
leistungsfähigen Räumfahrzeu-
gen den Bauhof. „Eines der 
größten Probleme, dass alle 
Winterdienstfahrzeuge behin-
dert, sind die auf oder an der 
Straße geparkten Autos, die eine 
Durchfahrt oft genug unmöglich 
machen“, erklärt Reinhard 
Unglaub, externer Dienstleister 
und appelliert an die Fahrzeug-
besitzer, auch im eigenen Inte-
resse zur Verhinderung von 
Schäden, die Autos auf dem 
eigenen Grundstück oder öffent-
lichen Parkplätzen abzustellen. 
„Fahrzeuge können grundsätz-

teilen laufen noch Straßenbau-
maßnahmen, Provisorien sind 
erfolgt. „Den Baufirmen ist 
bewusst, dass ein Winterein-
bruch jederzeit möglich ist und 
die Arbeitseinläufe werden 
dementsprechend gerichtet“, 
versichert Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner und bittet die 
Anwohner notwendiges Nach-
arbeiten vom Winterdienst zu 
melden. „Auf den nur proviso-
risch geschlossenen Straßen-
baustellen in den Ortsteilen 
Gottsmannsgrün, Hadermanns-
grün und Schnarchenreuth wird 
auch heuer ein vorsichtiges Fah-
ren notwendig sein, um die frei-
liegenden Schieber nicht zu 
beschädigen. Das wiederum 
erfordert einen größeren Zeit-
aufwand. Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner wirbt für gegensei-
tiges Verständnis und Rücksicht-
nahme. „Es kann nur im Mitei-
nander funktionieren“, betont 
sie und erinnert an die Bitte der 
Winterdienstfahrer: Wer eben-
falls in den frühen Morgenstun-
den und bei Dunkelheit unter-
wegs ist, wie beispielsweise die 
Zeitungsausträger, sollte zur 
eigenen Sicherheit helle Klei-
dung und möglichst eine neon-
farbene Warnweste tragen, um 
für den Winterdienst gut sicht-
bar zu sein.

Vorbereitungen am Bauhof sind abgeschlossen: 

Startklar für den Winterdienst

lich nur dann geparkt oder abge-
stellt werden, wenn die Fahr-
bahnbreite von mindestens 3,50 
Meter eingehalten wird, so dass 
ein Räumfahrzeug vorbeifahren 
kann.“ Gerd Höllering, Ronny 
Köhler, Max Baumann, Patrick 
Hüttner und Holger Herpich 
sind als Bauhofmitarbeiter im 
Winterdienst unterwegs und 
werden von den Dienstleistern 
Reinhard Unglaub (Maschinen-
ring, Münchberg) und Christian 

Priedöhl (Agrar-Service, Spar-
neck) unterstützt. „Die externen 
Dienstleister sind bewährte 
Kräfte mit Ortskenntnis und 
Erfahrung“, betont Bürgermeis-
terin Patricia Rubner und 
erklärt, dass in bewährter Weise 
die Winterdienstkräfte um 3.30 
Uhr vom Kreisbauhof über Han-
dy alarmiert werden, wenn Räu-
men oder Streuen notwendig ist. 
Nur wenig später starten die 
Winterdienstfahrzeuge im Ber-

ger Winkel, um für schnee- und 
eisfreie Straßen zum Start in den 
Berufsverkehr zu sorgen. Bür-
germeisterin Patricia Rubner 
weist darauf hin, dass seitens 
der Gemeinde so genannte 
Anwohnerstraßen nicht ver-
pflichtend zu räumen seien, 
man aber bemüht sei, dies beizu-
behalten. „Wir bitten schon jetzt 
um Verständnis, dass der Win-
terdienst nicht überall gleichzei-
tig sein kann.“ In einigen Orts-

Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeisterin Patricia Rubner, Reinhard Unglaub, Holger Herpich, Christian Prie-

döhl, Max Baumann, Patrick Hüttner und Gerd Höllering. Es fehlt Ronny Köhler.

nisse aus den verschiedenen 
Modulen unter Beweis stellen. 
Aufgrund der coronabedingten 
Einschränkungen im Dienstbe-
trieb musste ein Großteil der 
Module erstmalig an mehreren 
Standorten in der Gemeinde 
Berg abgehalten werden. 
So wurden den Teilnehmern in 
den vergangen vier Monaten 
alle Grundtätigkeiten und 

Am Samstag den 13.11. konn-
ten 14 Kameraden aus dem Ber-
ger Winkel und drei Kameraden 
der Feuerwehr Stadt Naila mit 
der Zwischenprüfung das 
Basismodul der Modularen 
Truppausbildung erfolgreich 
abschließen. Neben der theore-
tischen Prüfung mussten die 
Teilnehmer an vier praktischen 
Stationen die erlernten Kennt-

FF Berg: Max Eimert, Kevin Fickenscher, Lukas Herrmann, Elisa 

Linke, Luis Mucha, Florian Müller, Isabell Müller, Bianca Resch

FF Eisenbühl: Domenik Krauß

FF Gottsmannsgrün: Paul Unglaub

FF Naila: Yannick Riedl, Anton Rieß, Henning Wölfel

FF Rudolphstein: Sina Ebert

FF Schnarchenreuth: Hannes Drechsel, Max Wolfrum

FF Tiefengrün: Niklas Wolfrum

Die erfolgreichen Absolventen des Basismoduls

leistenden in den eigenen 
Feuerwehren das Ausbildungs- 
und Übungsmodul, bevor sie 
anschließend mit der Trupp-
führer-Qualifikation die 
Grundausbildung abschließen 
können. 

aller Prüfer für die sehr gute 
Leistung und gratulierte 
gemeinsam mit Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner den Prüflin-
gen zum Bestehen.  
Mit dem Abschluss des Basis-
moduls absolvieren die Dienst-

Kompetenzen, die jeder Feuer-
wehrangehörige beherrschen 
und erwerben muss, in ver-
schiedenen theoretischen und 
praktischen Blöcken vermittelt. 
KBI Rolf Hornfischer lobte die 
Prüfungsteilnehmer im Namen 

Basismodul der Modularen Truppausbildung abgeschlossen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-

biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 

der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-

den Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Nächster Termin:            Mittwoch, 24.11.2021, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 23.11.2021 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 23.11.2021 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 30.11.2021 Leerung der  Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 19.11.2021 Leerung der Bio- und Papiertonne

Freitag, 26.11.2021 Leerung der  Restmülltonne
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Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

36 Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Anmerkung: Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des 
Monats, da nicht in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 

Sterbefall:

23.10.2021  Renate Vera Arnold, geb. Reinhold,
                         Rotschwanzweg 2, 12351 Berlin

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat Oktober 2021 folgende Personenstandsfälle im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:

Am Freitag, den 26. November 2021 findet um 19:00 Uhr in der Turnhalle des 
TSV Lichtenberg, Waldenfelsplatz 1, 95192 Lichtenberg, die turnusmäßige Bürgerver-
sammlung statt.
Hierzu werden alle Gemeindebürger eingeladen.

TAGESORDNUNG:

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten

Etwaige Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können bis einschließlich 18. 
November 2021 schriftlich im Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, 
eingebracht werden.
Lichtenberg, den 26.10.2021
Stadt Lichtenberg

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung für das Jahr 2021

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG)
95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.              08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis Dieser Bericht wird in der Sendung „SERVUS“ am Freitag, den 26. November 2021 

von 15.00 Uhr – 16.00 Uhr ausgestrahlt. 

In dieser „Servus-Stunde“ besucht Evi Strehl den Gründer des Bandonion-Museums, 
Karl-Heinz Preuss und bestaunt seine umfangreiche Sammlung von mehr als 200 
Balginstrumenten und tausenden von Bandonion-Noten und Fachliteratur.

Karl-Heinz Preuss erzählt von seiner Begeisterung und Leidenschaft zu diesem selten 
gewordenen Instrument.

Reinschauen lohnt sich!

BR-Heimat besucht das Bandonion-Museum
 in Lichtenberg

 Symbolfoto: Pixabay

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die vierte Corona-Welle greift um sich, die Infektionszahlen erreichen täglich neue 
Höchstwerte. Kommenden Montag, 22. November, veranstaltet Lichtenberg
DOC eine Impfaktion.
Von 15.00 bis 19.30 Uhr können Sie sich in der Arztpraxis Dr. med. Häußinger und 
Dipl. med. Gebert (Bad Stebener Straße 2) impfen lassen. Sowohl die Dritt-Impfung 
(die sog. Booster-Impfung), als auch die Erst- und Zweitimpfung werden durchge-
führt. Diese Impfungen erfolgen ohne Terminvereinbarung, im Anschluss erhalten Sie 
das digitale Impfzertifikat.

Bitte nehmen Sie dieses Angebot wahr - zum Schutz Ihrer selbst und Ihrer Mitbürg-
erInnen. Übrigens: Auch Nicht-LichtenbergerInnen können sich impfen lassen und 
auch solche, die gerade erst die Grippe-Impfung erhalten haben, sofern sie diese gut 
vertragen haben. Und wer am Montag keine Zeit hat, kann gerne während aller 
Sprechstunden in Lichtenberg und Berg ohne Voranmeldung die Impfung nachholen.

Bleiben Sie gesund,
mit freundlichen Grüßen,

Kristan v. Waldenfels
Erster Bürgermeister

Impfaktion beim LichtenbergDOC
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Aus Lichtenberg

22,5 Meter lang ist die Girlande 

aus Fichtenstreu, die Mitglieder 

vom Obst- und Gartenbauverein 

im Bauhofgebäude gebunden 

haben. Zehn Frauen und ein 

Mann brachten das vom Bauhof-

mitarbeiter Slavko Zidar geliefer-

te Fichtenstreu auf Länge, ban-

den Handsträuße und diese wie-

derum um ein Seil. Die Girlande 

ziert nun über die Wintermonate 

den Brunnen am Marktplatz und 

war zum Volkstrauertag zugleich 

Schmuck. 

Girlande für den Brunnen am Marktplatz

dabei luden die voll beladenen 

Tische zum Entdecken, Erleben, 

und natürlich zum Kaufen ein. 

Die TSV-Turnhalle präsentierte 

sich im ersten weihnachtlichen 

Glanz. Adventliche Stimmung 

machte sich breit. Die Verkaufs-

stände mit Dekorationsartikeln, 

Adventskränze und -gestecke 

sowie Modeschmuck reihten sich 

aneinander. „Flüssiges“ bot die 

Brennerei „Alte Schmiede“ aus 

Silberstein mit Obstbränden und 

Likören und auch die Lichtenber-

ger Bürgeraktion mit den Zudel-

socken und selbst gestrickten 

Socken und Babysöckchen war 

wieder mit dabei und Carmen Ell-

ner von „Carmen’s Bastelkeller“ 

aus Lichtenberg konnte man über 

die Schultern schauen bei der 

Herstellung von Deko-Holzku-

geln. 

Die FFP2-Maskenpflicht hielt die 

vielen Interessierte nicht ab den 

am Wochenende in der TSV-Turn-

halle, stattgefundenen vorad-

ventlichen Weihnachtsmarkt zu 

besuchen. Der TSV Lichtenberg, 

hatte nach einem Jahr Pause wie-

der eingeladen. Zahlreich tum-

melten sich klein und groß zwi-

schen den Ständen mit viel selbst 

gemachten Sachen und auch 

Anregungen. Schon im Außenbe-

reich lockte der Duft von frisch-

gebrannten Mandeln sowie 

Gegrilltes und in der heimeligen 

Turnhalle empfing die Besucher 

Weihnachtsfeeling. Mittig stand 

ein geschmückter Christbaum 

und drum rum gab es allerlei Glit-

zerndes und Funkelndes. Die 

Vielzahl an Deko- und Geschenk-

ideen ließ die Besucher gleich 

mehrere Runden drehen und 

Vorweihnachtlicher Weihnachtsmarkt in der TSV Turnhalle

Adventsflair nach einem Jahr Pause
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Aus Lichtenberg

Gedenkfeiern zum Volkstrauer-

tag erinnerten auch in diesem 

Jahr an Millionen Gefallene 

sowie an die Opfer politischer, 

religiöser oder rassistischer Ver-

folgungen beider Weltkriege. Der 

Volkstrauertag ist ein Tag der 

Mahnung zu Versöhnung, Ver-

ständigung und Frieden gewor-

den. Im Anschluss an den Gottes-

dienst in der Johanneskirche 

zogen die Gottesdienstbesucher 

mit einem Schweigemarsch zum 

Kriegerdenkmal am Brunnen auf 

dem Marktplatz. Hier versam-

melten sich Stadträte, Kirchen-

vorsteher und Vereinsvertreter 

nebst zahlreichen Lichtenberger 

Bürgerinnen und Bürger. Zwei 

Kameraden der Lichtenberger 

Wehr hielten Ehrenwache an dem 

von der Stadt niedergelegten 

Kranz, gesäumt von den Fahnen-

trägern des TSV und Gesangver-

ein. „Unzählige Gräber, Kreuze 

aus Holz und aus Stein, die 

darunter liegen, wollten nie Hel-

den sein“, begann Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels, der 

gemeinsam mit den Stellvertre-

tern Matthias Quehl und Bettina 

Albig den Text verlas wie auch 

den Liedtext „Ich hatte einen 

Kameraden“.  Die Gedenkfeier, 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag

ner mit blechbläserischen Klän-

gen und der Gesangverein unter 

der Leitung von Martin Hauke mit 

dem Lied „Selig seid ihr“. 

mit einem geistlichen Wort von 

Pfarrer Markus Hansen, 

umrahmten der Posaunenchor 

unter der Leitung von Rudolf Löh-

Die Bavarian Open gehören seit 

vielen Jahren zum festen 

Bestandteil des Kickbox- Kalen-

ders. Ausgetragen wir das hoch-

klassige Turnier im Oberbayeri-

schen Altötting.

An den Start für den TSV Lichten-

berg gingen die Athleten Andrej 

Lasenko und Jeremy Welte.  In der 

Gewichtsklasse -84 Kg kämpfte 

Lasenko im Halbfinale gegen 

Antonius Wist (SV München).

Lasenko gewann mit techni-

schem K.O. in der zweiten Runde 

gegen Wist. Andrej zeigte wie 

gewohnt starke und schnelle 

Fausttechniken und hatte 

dadurch keinerlei Probleme den 

Kampf zu gewinnen. Im Finale 

gegen Leon Derbfuss (MTV Bam-

berg) sahen die Zuschauer einen 

spannenden Kampf, der sich erst 

in der zweiten Runde entschied. 

Hier ging Lasenko am Ende die 

Luft aus und Derbfuss konnte sich 

punktemäßig etwas absetzen. 

Andrej wirkte nicht so locker wie 

im Vorkampf und verkrampfte im 

Kampf etwas. Dennoch versuchte 

er alles, um den Rückstand aus-

zugleichen. Am Ende unterlag er 

mit 0:3 Richterstimmen und 

sicherte sich die Silbermedaille.

Im Junioren-finale +63 Kg stand 

Jeremy Welte Nick Eggerer 

(Karlsruhe) gegenüber.

Eggerer versuchte gleich mit 

Druck in den Kampf zu gehen, 

Welte hielt diesem Stand und 

setzte die klareren Treffer in der 

ersten Runde. 

In der Rundenpause änderte Trai-

ner Arlich die Taktik, dies setzte 

Welte gut um. Vereinzelt wirkte 

er in  seinen Aktionen zu überhas-

tet. Konnte aber durch seine 

guten Fäuste im Angriff und im 

Konter seine Führung Punkt für 

Punkt ausbauen. Am Ende sicher-

te sich Welte mit 3:0 Richterstim-

men den Titel der Internationa-

len Bayerischen Meisterschaft. 

TSV Lichtenberg bei den Bavarian Open

Welte und Lasenko 
erfolgreich

Das Foto zeigt von links: Trainer Andreas Ahrlich, Jeremy Welte und 

Andrej Lasenko. 
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Aus Lichtenberg

Auch heuer leider, ein Martinsfest 

„der etwas anderen Art“ und dies 

wieder ohne Eltern. Aber Fest und 

Umzug zum Sankt Martinstag gab 

es natürlich trotzdem. Die Burg-

krümel vom Naturkindergarten 

Lichtenberg machten sich am 

Martinstag zum Martinsumzug 

mit ihren selbst gebastelten Later-

nen auf den Weg, begleitet von 

passender Musik von Laternen 

und Sankt Martin „aus der Kon-

serve“. Den Start bildete eine Mar-

tinsfeier an der großen Tafel und 

dem Angebot von leckeren Elisen-

Lebkuchen, gespendet von der 

Bäckerei Brandler und Kinder-

punsch. Die Kinder erlebten die 

Martinsgeschichte als Schatten-

theater, der eine „Tobe-Runde“ im 

Garten folgte, bevor sich die Kin-

der zum Laternenumzug versam-

melten. Ein jedes Kind hatte seine 

eigene Laterne gebastelt, eine 

Holzlaterne mit „Kirchenfens-

tern“ gleich, deren sechs Scheiben 

aus so genannten Architekten-

papier entstanden sind, die bun-

ten Blätterabrieb mit Wachsmal-

kreide zeigten. Mit Begeisterung 

zogen die Burgkrümel durch die 

Straßen, begleitet von größeren 

Geschwisterkindern, die auch 

ihre Laternen dabei hatten. Bis zur 

Abholung vor der Kita konnten die 

Eltern gegen Spende von den 

Elternbeiratsmitgliedern hausge-

backene Plätzchen und Marmela-

de wie auch selbst gestaltete Tee-

lichtgläser und Holzhäuser kau-

fen und so die Arbeit des Kinder-

gartens unterstützen. 

Ein bisschen so wie Martin sein ... 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Aus Issigau

Am Montag, den 29. November 2021 findet um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle, 

Schulstraße 8, 95188 Issigau, die turnusmäßige Bürgerversammlung statt.

Hierzu werden alle Gemeindebürger eingeladen.

TAGESORDNUNG:

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters

2. Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten

Etwaige Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung können bis einschließlich 

18. November 2021 schriftlich im Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau, einge-

bracht werden.

Issigau, den 26.10.2021

Gemeinde Issigau

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung für das Jahr 2021

Die Frauenunion Issigau mit Vorsitzender Anette Horn sagt alle bevorstehenden Ver-

anstaltungen von Weihnachtsfeier, Einstimmen auf den Advent im Eichelegarten und 

die Weihnachtsmarktfahrt ab und bittet um Beachtung. 

Absage aller Veranstaltungen 
bei der Frauenunion Issigau

Seit 60 Jahren hält Manfred Stö-

cker der Gewerkschaft IG Bau die 

Treue. Die Jubilarfeier ist abge-

sagt, Ehrenurkunde, Nadel nebst 

Gutschein kamen mit der Post. Im 

Anschreiben vom Bezirksvor-

stand IG Bau Oberfranken wird 

dies bedauert, aber die Corona-

Pandemie lässt keine andere 

Möglichkeit zu. In der Ehren-

urkunde wird gedankt für die jahr-

zehntelange Treue, auch in 

schwierigen Zeiten. In den 60 

Jahren hat sich Manfred Stöcker 

für die Verwirklichung der Ziele 

der Gewerkschaftsbewegung 

eingesetzt und damit für eine 

gerechtere Gesellschaftsord-

nung, in der die Würde des Men-

schen geachtet wird. „Eine 

Gesellschaftsordnung, die für 

jede Arbeitnehmerin und jeden 

Arbeitnehmer ein Höchstmaß an 

Freiheit und Selbstbestimmung 

gewährleistet“, lautet der Text 

auf der Ehrenurkunde, der auch 

den Dank für die solidarische Mit-

arbeit zum Gemeinwohl umfasst. Manfred Stöcker war nicht „nur“ Mitglied. Noch 

heute ist der 84-jährige Schriftführer des Gewerkschaftskartells Issigau, zumindest 

auf dem Papier. „Das Kartell ruht, das letzte Protokoll habe ich 1994 von der Ver-

sammlung im Gasthaus Zur Mühle in Issigau geschrieben, unterschrieben vom dama-

ligen und letzten Vorsitzenden Herbert Weiser, der schon verstorben ist“, berichtet 

Manfred Stöcker und zeigt sein handschriftlich geführtes Protokollbuch. Das Amt des 

Schriftführers übernahm er 1965. Unser Bild zeigt Manfred Stöcker mit der Ehren-

urkunde.

Manfred Stöcker für 60 Jahre Treue geehrt

40 Wir im Frankenwald



Aus Issigau

Die Redewendung „Kleider 
machen Leute“ ist nicht nur der 
Titel von Gottfried Kellers 
bekannter Novelle, sondern hat 
auch eine bestimmte Bedeutung: 
der erste Eindruck ist oftmals ent-
scheidend wichtig. Diese Bedeu-
tung nahm auch der Feuerwehr-
verein Reitzenstein zum Anlass 
und schaffte für alle 28 Vereins-
mitglieder hellblaue Polo-Shirts 
und Softshelljacken mit aufge-
sticktem Wappen und Aufschrift 
an. „Wenn wir auf Festivitäten 
von Nachbarwehren oder Ver-
einen unterwegs sind, dann sind 
wir als Reitzensteiner Wehr deut-
lich erkennbar und präsentieren 

uns zugleich als Gemeinschaft“, 
erklärt Vorsitzender Thomas Wil-
fert bei der symbolischen Über-
gabe und ergänzt, dass auch bei 
eigenen Veranstaltungen die 
neue Kleidung das Gesamtbild 
bestimmen wird, so dass für Gäs-
te die „Hausherren“ leicht 
erkennbar sein werden. Die Vor-
standschaft dankte Constantin 
von Reitzenstein, der einen gro-
ßen Betrag der Gesamtsumme 
übernommen hat. 
„Ein weiteren Betrag steuerte die 
Vereinskasse zu und zudem über-
nahm jedes Mitglied einen 
Betrag“, erklärte Kassiererin 
Christa Burkel.

Feuerwehr Reitzenstein

Neue Vereinskleidung

Unser Bild zeigt (von links) Kassiererin Christa Burkel, Vorsitzender Tho-

mas Wilfert, Sponsor Constantin von Reitzenstein mit seinen Kindern 

Sophie, Ferdinand und Kyrill, Kommandant Max Günther, stellvertreten-

der Kommandant Kevin Wilfert und stellvertretende Vorsitzende Petra 

Röstel, die sich um die Organisation und Beschaffung kümmerte.

hardt und Pfarrer Herbert Klug 
umrahmte musikalisch der 
Posaunenchor der evangelischen 
Kirchengemeinde unter Leitung 
Heinrich Ney. 
Im Anschluss fand am Ehrenmal 
in Reitzenstein eine weitere 
Gedenkfeier statt. 

ter Gemeinhardt und der Vorsit-
zende der Soldatenkamerad-
schaft Issigau, Udo Köhler Kränze 
nieder. Der VdK Ortsverband hat-
te bereits ein Bukett niedergelegt. 
Die Gedenkfeier mit mahnenden 
und erinnernden Worten durch 
Bürgermeister Dieter Gemein-

Am Volkstrauertag im zu Ende 
gehenden Kirchenjahr gedachten 
vielerorts die Menschen der 
Kriegstoten und Opfer von 
Gewaltherrschaft. Nach dem 
Gottesdienst in der Simon-Judas-
Kirche legten am Ehrenmal im 
Eichelegarten Bürgermeister Die-

Volkstrauertag in Issigau

Unser Bild zeigt die Fahnenträger vom Kaninchen- und Geflügelzuchtverein Gerhard Wachter (rechts) und der 

Soldatenkameradschaft Michael Heimann am Mahnmal im „Eichelegarten gemeinsam mit Bürgermeister Die-

ter Gemeinhardt und Pfarrer Herbert Klug. Gemeinderäte, Kirchenvorstände und Brandschützer der Issigauer 

Wehr wohnten der Gedenkfeier bei wie auch einige wenige Bürgerinnen und Bürger. 

Jungen mit ihren selbst gebastel-
ten „Uhren-Laternen“ passend 
zum aktuellen Kita-Thema „Zeit“ 
zur Kirche beziehungsweise 
Feuerwehrgerätehaus, um dort 
noch zu teilen und Lieder zu sin-
gen, bevor es dann mit Mama 
und Papa wieder nach Hause 
ging. 

In den Gruppenräumen ging es 
heimelig her bei Martinsge-
schichte, gemeinsamen Singen 
und Geschichten hören und der 
Stärkung mit Wienerle und 
Kinderpunsch. 
In Gruppen getrennt nach Bären 
und Igel wanderten mit Einbruch 
der Dunkelheit die Mädchen und 

Es hatten sich wohl alle endlich 
wieder ein „normales“ Laternen-
fest mit Eltern und Gästen 
gewünscht. 
Schweren Herzens hat sich das 
Kita-Team dann allerdings ent-
schieden, das Fest abzusagen 
und stattdessen nur intern mit 
den Kindern zu feiern. 

Martinsfest ohne   Eltern

Photovoltaik

mit Augenmaß für Issigau

Photovoltaik? Ja, selbstverständlich! 

Aber bitte mit Augenmaß! 

Informationen auf www.pv-mit-augenmass.de

ViSdP: Michael Hager, Tannenring 2, 95188 Issigau
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TISCHTENNIS
Freitag, 19.11., 18.15 Uhr, Jugend-Bezirksklasse A:

TSV Bad Steben - TV Konradsreuth II

Freitag, 19.11., 20.15 Uhr,  4. Herren-Bezirksklasse D:

TSV Bad Steben IV - TSV Zell III 

Samstag, 20.11., 14.00 Uhr, 1. Herren-Bezirksklasse A:

TSV Zell II - TSV Bad Steben 

TSV Bad Steben

Trainingstermine 
Dienstag 

- 16.30 - 18.00 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (5 bis 6 Jahre), E-Jugend (bis 9 Jahre) 

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre), männliche D-Jugend 

(10 bis 12 Jahre)

Mittwoch 

- 18.20 - 19.50 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre), männliche B-Jugend 

(bis 16 Jahre)

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre), männliche D-Jugend 

(10 bis 12 Jahre)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

Männliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

- 20.30 - 22.00 Uhr Frankenhalle Naila 

Erwachsene 

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin Martina Biegler 

(0160/94791439) oder Vorsitzenden Jens Brett (09282/98220) 

wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Spieltermine
Sonntag, 21.11.

- 10.15 Uhr: männliche B-Jugend - HC Bamberg in Naila

- 12.00 Uhr: weibliche B-Jugend - HSG Fichtelgebirge in Naila

- 14.00 Uhr: männliche D-Jugend - SG Schönwald/

                      Hochfranken in Naila 

- 14.45 Uhr: TV Hallstadt - weibliche C-Jugend in Hallstadt

Trainingstermine 
Dienstag

- 19.30 - 21.00 Frankenhalle Naila 

Erwachsene 

HG Naila

Die Lauftreffs

 finden zu  folgenden Terminen statt:

 Mi. 18.00 Uhr: Lauftreff  in Marxgrün, 

Parkplatz Imbiss Hönl

Freitag, 15.30 Uhr:

 Lauftreff in Selbitz, Parkplatz am Anger

Weitere Infos unter www.ifl-frankenwald.de

IfL Frankenwald: Lauftreffs

Naila – „Dankeschön“ sagten die 
Mädchen und Jungen des Kinder-
garten Froschgrün dem Ortsver-
band des Technischen Hilfswerk 
(THW) Naila. 
Die Leiterin Julia Wendel erin-
nerte an das Hochwasserereignis 
am 13. Juli und die einhergehen-
de Überflutung des Gartens der 
Einrichtung. „Unsere Sandkästen 
waren mit brauner Brühe vollge-
laufen und stanken.“ Die Jugend-

gruppe des THW eilte zur Hilfe 
und voller Elan und mit unglaub-
lichem Tempo halfen sie die 
Sand- und Schlammberge abzu-
tragen. Die Kita-Leiterin erinner-
te, dass alle ehrenamtlich und 
während ihrer Freizeit agieren 
und dass dies größten Respekt 
verdient. Nun besuchten der Vor-
sitzende der Helfervereinigung 
Gerald Fischer und der Gruppen-
führer der Bergungsgruppe Ben-

jamin Schmidt die Kinder und 
hatten den Gerätekraftwagen 
(GKW) mit dabei, dessen Ausstat-
tung die Kinder unter die Lupe 
nahmen. Die Kinder überrasch-
ten die THW-ler mit einem selbst 
gebastelten THW-Fahrzeug in 
Miniformat und voll mit „Nerven-
nahrung“ als Dankeschön und 
begeisterten mit dem Lied „Ihr 
wart da, und das war einfach 
wunderbar“.

Die Frösche bedanken 
sich beim THW Naila
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Wegesrand gab es noch den ein 
und anderen Hingucker: Pfeifen-
gras im herbstlichen Gelb, das 
mit seinen langen geraden und 
knotenfreien Stängeln zum Pfei-
fen reinigen genutzt wurde. Die 
giftige Einbeere mit ihren auffal-
lend vier gegenständigen Blät-
tern und der großen einzelnen 
schwarzen Beere an der Stängel-
spitze steht gleich neben vielen 
Herbstzeitlosen, die in ihrer 
blass-lila Schönheit ebenfalls zu 
den giftigen Vertretern, hier der 
Krokusse, zählen. Anschließend 
ging’s zur Einkehr nach Neudros-
senfeld in die Brauereigaststätte 
Bräuwerck und schließlich mit 
den Fahrgemeinschaften zurück 
nach Selbitz. Alle waren sich 
einig: Eine interessante und 
abwechslungsreiche Wanderung 
durch diese geschützten Natur-
waldgebiete, die wohl einzig-
artig in unserer Gegend sind.

Eckersdorf/Bayreuth –   Zur 
Herbstwanderung der Ortsgrup-
pe Frankenwald des Bund Natur-
schutz in Bayern e.V. ging es 
durch den Teufelsgraben bei 
Eckersdorf, westlich Bayreuth. 
Eine spektakuläre Schlucht mit 
tiefen Einschnitten in den Rhät-
sandstein, der sich hier in engen 
Abständen mit kalkhaltigen 
Schichten des Jura abwechselt. 
Mit direkten Auswirkungen auf 
die Pflanzen, Moose und Flech-
ten, die als oberirdische Anzei-
ger der darunter liegenden 
Gesteinsschichten zu verstehen 
sind. Die tief eingeschnittene, 
enge Schlucht ist geprägt von 
bodensaurem Sandstein und 
kühler Feuchtigkeit, die dem 
Sauerklee gefällt. Aber auch ver-
schiedenste Farne, wie der Strei-
fenfarn fühlen sich hier wohl. 
Dazu eine überbordende Vielfalt 
an Laub- und Lebermoosen, 
darunter einige Seltenheiten, die 
man bestaunen kann. Fast kein 
Fleck, der nicht mit Moos über-
wuchert ist. Dies erinnert an die 
subborealen und kalten Regen-
wälder an der Pazifikküste Kana-
das. Eine märchenhaft anmuten-
de immergrüne Hölle finden wir 
hier im Teufelsgraben. Die 
abwechslungsreiche Wasserfüh-
rung mit
Wasserfällen, schnellen Gerin-
nen und Zonen ohne Strömung 

Geologische und botanische Besonderheiten zur Herbstwanderung

Teufelsgraben und Rentierflechten

Große Flächen mit Rentier-Flechten auf dem kargen Geissmann. .   

von Ren-Tieren unter dem 
Schnee frei gekratzt wird, und so 
als Winternahrung dient. Am 

ten: Die Rentier-Flechte. Ein 
grau verzweigtes netzartiges 
Geflecht, das im Norden Europas 

begleiteten die Wanderer Tal 
abwärts. Aus dem Teufelsgraben 
heraus, ging es dann wieder Berg 
an, in das Naturwaldreservat 
Geissmann. Hier herrscht Hun-
ger und Durst. Über der erodier-
ten Sandschicht findet man eine 
nur wenige Millimeter dicke 
Rohhumusschicht. Der Waldbo-
den ist licht und trocken. Die vor-
herrschende Baumart ist die Kie-
fer, genügsam und mit wenig 
Wasser zufrieden. Wenige Moose 
und Zwergsträucher prägen den 
kargen Waldboden. Dazwischen 
findet man aber auch einen Exo-

Beeindruckende Sandsteinflanken entlang des Teufelsgraben . 

Mit Alkohol am Steuer

Naila –  Am Samstagnachmittag konnte bei einer Verkehrskontrolle 
ein alkoholisierter Fahrer angetroffen werden. Bei der Überprüfung 
des Fahrzeugführers wurde ein Wert von 0,68 mg/l festgestellt. 
Anschließend erfolgte eine Blutentnahme. Die Fahrerlaubnis wurde 
sichergestellt. Der Mann erhält nun eine Anzeige wegen Trunken-
heit im Verkehr.

Aus dem Polizeibericht

ANZEIGE

43Wir im Frankenwald



19.11. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK Keller

20.11.
09.00 – 
12.00 Uhr

 Skibasar FT-Turnhalle (beim Festplatz) in Naila

20.11. 19.30 Uhr Frankenwaldverein Steinbach
Jahreshauptversammlung: Tagesordnung ist auf der
  Homepage FWV Steinbach u. bei Aushängen ein-

sehbar
VfR Sportheim Steinbach

22.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Den eigenen Lymphfluss optimieren“ 
Referentin: Monika Wolf – Vortrag entällt Kurhaus Bad Steben

23.11. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Schnaid Nichtöffentliche Mitgliederversammlung Jugendheim Schnaid

25.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Vortrag von Heilpraktiker Hannes Laubmann:
„Müdigkeit als Dauerzustand“ Kurhaus Bad Steben

28.11.
14.00 – 
18.00 Uhr

MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus, Lichtenberger Str., OT Marxgrün

30.11. 14.30 Uhr PRöD Naila
Monatsnachmittag mit Adrian Roßner; Thema:

 „Heimat hat viele Gesichter“
Gasthaus Froschgrün

01.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Festliches Weihnachtskonzert mit den Original 

Wolga Kosaken
Prinzregent-Luitpold-Saal in Bad Steben 

04.12. 17.30 Uhr TV 1906 Culmitz
Mitgliederversammlung und  weihnachtliches 
Beisammensein  mit gemeinsamen Essen Vereinslokal

08.12. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafe, Begegnung für Trauernde Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 578 30 427

09.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Dia-Multivisionsschau von Sigrid Wolf-Feix

 über Madeira
Kurhaus in Bad Steben

12.12.
14.00 – 
18.00 Uhr

MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus, Lichtenberger Str., OT Marxgrün

13.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt - Abend mit Michael Asad Kurhaus in Bad Steben

14.12. 17.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
 Froschgrün e. V.

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

12.01. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafe, Begegnung für Trauernde Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 578 30 427

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger 

und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Steben 
hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr TV 1906 Culmitz Turnstunde Turnhalle Culmitz 

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben
Geführte Wanderung, max. Teilnehmerzahl: 35 Per-

sonen

Voranmeldepflicht mit Registrierung der Teilnehmer-
daten in der Tourist-Info (Wandelhalle) Tel. 09288 7470

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-Infor-
mation zu den Öffnungszeiten

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben
Geführte Wanderung, max. Teilnehmerzahl: 35 Per-

sonen

Voranmeldepflicht mit Registrierung der Teilneh-
mer22.11daten in der Tourist-Info (Wandelhalle) Tel. 
09288 7470

 VERANSTALTUNGEN in der Region

weitergegeben werden und kom-
men immer dort an, wo sie benö-
tigt werden.
Die Spenden der VR Bank Bay-
reuth-Hof eG werden durch das 
Gewinnsparen ermöglicht. 
Gewinnsparlose können bei allen 
Volks- und Raiffeisenbanken in 
Bayern für je fünf Euro im Monat 
erworben werden. Je Los werden 
vier Euro gespart und am Jahres-
ende auf das Konto des Gewinn-
sparers überwiesen. Ein Euro ist 
der Einsatz, mit dem der Gewinn-
sparer an den monatlichen Verlo-
sungen von attraktiven Geld- und 
Sachpreisen teilnimmt. Von die-
sem Euro wandern 25 Cent in die 
Spendentöpfe der VR Banken 
und fließen als Unterstützung in 
die Region zurück.

kümmern sich darum, dass 
Lebensmittel, die im Wirtschafts-
kreislauf keine Verwendung 
mehr finden, an Bedürftige ver-
teilt werden. Die Tafeln schlagen 
eine Brücke zwischen Ver-
schwendung von Nahrung und 
Linderung der Not.“
Roland Jahn, 1. Vorsitzender von 
„Die Hofer Tafel e.V.“ freut sich 
über die Zuwendung, da sich der 
Verein fast ausschließlich über 
Spenden finanziert. Roland Jahn 
betont die gute Zusammenarbeit 
mit den vielen regionalen Unter-
nehmen, die Lebensmittel für die 
Tafeln zur Verfügung stellen. 
Hilfreich ist auch der gute Aus-
tausch zwischen einzelnen 
Tafeln. So können Überschüsse 
an bestimmten Lebensmitteln 

Hof/Naila –   Rund 600 Menschen 
sind seit 40, 50, 60 und sogar 70 
Jahren Mitglied der VR Bank-
Bayreuth-Hof eG. Normalerweise 
ist das ein Anlass, gemeinsam zu 
feiern. Ein Festakt ist jedoch auf-
grund der aktuellen Corona-Lage 
nicht möglich. Um die Jubilare 
dennoch angemessen zu würdi-
gen, unterstützt die VR Bank im 
Namen der Jubilare wertvolle 
ehrenamtliche Arbeit im 
Geschäftsgebiet. So fließen 
Spenden in Höhe von zweimal 
10.000 Euro an die Tafeln in Bay-
reuth und Hof. Davon profitiert 
auch die Tafelarbeit in Naila.
„Diese Spende überreichen wir 
im Namen unserer Jubilare“, 
erklärt VR Bank-Vorstand Bernd 
Schnabel. „Viele Ehrenamtliche 

VR Bank Bayreuth-Hof spendet 20.000 Euro an die Tafeln

Statt Festakt eine 10.000 Euro-Spende für die Hofer Tafel: Im Namen der 
Mitglieder-Jubilare hat VR Bank-Vorstandsmitglied Bernd Schnabel 
(rechts) den Spendenscheck an Roland Jahn, Vorsitzender von „Die 
Hofer Tafel e.V.“ übergeben. 
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Mann ausstieg,  wurde ihm ein 

unbekannter Gegenstand gegen 

den Kopf geschlagen. Er setzte 

sich zur Wehr und schlug den 

Angreifer zu Boden. Daraufhin 

wurde er von hinten gepackt und 

von dem zweiten bislang unbe-

kannten Täter mehrmals mit der 

Faust ins Gesicht geschlagen. Die 

Täter schleppten sich zum Auto 

und fuhren in unbekannte Rich-

tung davon. Der verletzte LKW-

Fahrer wurde vom BRK vor Ort 

versorgt. Hinweise an die Polizei 

Naila unter 09282/97904-0.

Schlägerei auf 
Lkw-Parkplatz
Berg –  Eine bislang unbekannte 

Fahrzeugführerin fuhr Sonntag-

nachmittag zwischen 16.45 Uhr 

und 16.55 Uhr mit ihrem silber-

farbenen Audi A6 Avant mit 

tschechischem Kennzeichen auf 

dem Lkw-Parkplatz in der Hofer 

Straße umher und parkte schließ-

lich neben einem Lkw ein. Der 41-

jährige Fahrer des Lkw aus dem 

Freiburger Raum konnte beob-

achten wie zwei Männer um sei-

nen Lkw herumliefen. Als der 

Pkw beschädigt 
Naila –  Vermutlich auf dem Park-

platz eines Getränkemarktes in 

der Froschgrüner Straße beschä-

digte ein unbekannter Verkehrs-

teilnehmer in der Zeit vom 

12.11., 21.35 Uhr bis 

15.11.2021, 16.30 Uhr einen 

geparkten schwarzen Ford Focus 

am hinteren rechten Rücklicht, 

verursachte einen Schaden von 

circa 300 Euro und fuhr davon.  

Wer konnte Beobachtungen 

machen? Hinweise an die Polizei 

Naila  unter  09282/97904-0.

Aus dem Polizeibericht

Unser Wochenangebot
Gültig vom 23. 11. bis 27. 11.  2021

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Ihre Geschmacksknüller auf dem Grill vom:
Metzger Groß · post@metzger-gross.de

Rinderbraten auch gespickt 1 kg 13,99 €
Schweineschnitzel
aus Keule und Rücken 1 kg 8,90 €
Hack� eisch gemischt 1 kg 8,50 €
Meisterstücke: 

Bierschinken  100 g 1,39 €
Schinkenaufschnitt 
gegart  100 g 1,39 €

Orig. Rind� eischwurst 100 g 1,69 €

Fränkische Landrotwurst 100 g 0,99 €

Tiroler oder Krakauer  100 g 1,19 €

Knackwürste handgebunden 100 g 1,09 €

Vesper- oder 
Frühstückswurst 100 g 0,99 €

Ein herzliches Danke allen, 
die unsere 

Hochzeit 
mit ihrem Dasein, 
Glückwünschen und Geschenken 
zu einem Tag machten, 
den wir nie vergessen werden.

Max  &  Justine Menger
            geb. Leiter

Silberstein, im Oktober 2021

 

 

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 20.11. und 04.12. 

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 23.11. und 07.12.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

½ Hähnchen nur  € 3,90
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 Fr. 19.11. 15.30 – 17.30 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet
Sa, 21.11. 10 Uhr:  Gottesdienst mit Totengedenken in der 
Jakobuskirche
Mi, 24.11. 19 Uhr:  die Mitarbeiter treffen sich um 19 Uhr zum 
Gebetsabend und anschließend zur Mitarbeiterbesprechung

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 21.11., Ewigkeitssonntag 8.45 Uhr:  Gottesdienst mit 
Totengedenken

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So, 21.11., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst, 

Adventgemeinde Langenbach
  Sa., 20.11., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Gebetsle-
sung mit Andrea Sell

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 21.11., 09.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
und Gedenkender Verstorbenen,  Mi.,24.11. 16.30 Uhr: Prä-
parandenunterricht in der Kirche, 17.30 UhrKonfirmande-
nunterricht in der Kirche, 20  Uhr: Blaues Kreuz Ortsgruppe 
Berg im Dorfgemeinschaftshaus Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
Sa. 20.11. Samstag der 33. Woche im Jahreskreis
Marien 9 Uhr:  Rosenkranz, 15 Uhr:  Beichtgelegenheit
PZSaal16 Uhr: Generalversammlung der Kolpingsfamilie im 
Pfarrzentrum 
So.21.11., Christkönig
Marien 7 Uhr:  Eucharistiefeier, 10 Uhr: Pfarrgottesdienst   
18.30 Uhr: Eucharistiefeier
Konrad:  8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10.30 Uhr: Eucharistie-
feier 
Konradsreuth: 10 Uhr:  Ökuminischer Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag am Friedhof in Konradsreuth. Bei schlech-
tem Wetter (Regen) in der ev. Kirche Konradsreuth mit 
Beteiligung der Katholischen Gemeinde 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
 So., 21.11. 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst: 
Mo., 15.11., 19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Mi., 17.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
        Fr., 19.11.,  16.15 Uhr: Andacht  –  Orgelträume 
So.,21.11.,  9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.,25.11., 17 Uhr:  Rosenkranz, 
Fr.,26.11., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 21.11., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergot-
tesdienst  

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 So.,21.11.,9 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Verlesung der Verstorbenen des letzten Kir
chenjahres
Mo.,22.11.,17.30 Uhr: Jungschar
Do.,25.11.,19.30 Uhr: Kirchenchor 
Voranzeigen: So.,1. Advent: Beginn des Kindergottesdienst-
projektes mit Rollenverteilung zum Krippenspiel
Di. ,30.11.,19,Frauentreff „Mittendrin“ zum Thema: „Lebens-
planung-Lebensphasen“ mit Sr. Susanne 
Aeckerle Christusbruderschaft Selbitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 So.,21.11.,10 Uhr: Gottesdienst mit Gedenken der Verstor-
benen des zurückliegenden Kirchenjahrs. Für Angehörige, 
die ihren Besuch angemeldet haben, werden reservierte 
Plätze freigehalten.
Mo.,22.11.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im ehem. Schu-
lungsraum des Raiffeisengebäudes.
Di.,23.11.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So,21.11.,10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Verlesung der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres
Mo.22.11.,20 Uhr: Gospelchor
Di.,23.11., 19 Uhr: Posaunenchor
Do,18.11., 18.30 Uhr: 19.30 Uhr Kantorei

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Di., 23.11., 18 Uhr: Wortgottesfeier 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So., 21.11., 9 Uhr: Hl. Messe Kirchweihamt 

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
  Fr., 19.11. 17  Uhr Jungsjungschar, 18.30 Uhr:  Teeniekreis 
free-x
So., 21.11. 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst im 
CVJM-Haus + Livestream des Gottesdienstes bei YouTube. 
Mo., 22.11., 17 Uhr: Kinderstunde
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Nähere Infos auf 
unserer Homepage www.jgfonline.de
Alle Veranstaltungen finden mit dem aktuell gültigen Hygie-
nekonzept statt

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 21.11., 9.30 Uhr Gottesdienst

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289 97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Nächster Gottesdienst:  Sonntag, 28. 11., 10 Uhr Gottes-
dienst in Naila, Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coro-
nabedingungen.

 Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste 
in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
So., 21.11.  10 Uhr:  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Stadtkirche Naila
Di., 23.11., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet, 19.30 Uhr : 
Kantorei, Bonhoefferhaus.  
Do., 25.11., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus, 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So., 21.11. 10.15 Uhr, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag : mit 
Pfarrer Kaiser, Christuskirche
Mi, 24.11. 19.45 Uhr:  Singkreis. Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
Mi., 17.11.,  Buß- und Bettag, 9  Uhr: Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl mit Pfarrer i. R. Binding, Kirche Culmitz 
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 19.11.19 Uhr:  Jugendkreis im Gemeindehaus
So, 21.11. 9 Uhr:  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Totengedenken und mit Abendmahl

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,21.11.,9 Uhr: Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 
des zurückliegenden Kirchenjahrs. Für Angehörige, die ihren 
Besuch angemeldet haben, werden reservierte Plätze freigehal-
ten.
Di.,23.11.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa. 20.11., 16.45 Uhr:  Rosenkranz 
So. 21.11., 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi. 24.11., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Naila: Sonntag 18 Uhr: Gottesdienst; Unsere Gottesdienste 
finden zur Zeit in Präsenz und gleichzeitig auf YouTube statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Nächster Gottesdienst:  Sonntag, 28. 11., 10 Uhr Gottesdienst 
in Naila, Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coronabedin-
gungen.

Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
    Freitag, 19.11. per Videokonferenz
19.00 Uhr u.A. Besprechung Josua 23+24 sowie „Josuas 
letzter Rat an das Volk Israel““, außerdem: „Finde Freunde, wo 
du sie nicht vermutest“ - mit Videovorführung. Zum Abschluss 
„Die reine Anbetung Jehovas wiederhergestellt“ Kap.16 Abs 
1-8 und Einführungsvideo
Am Sonntag, den 21.11. hören alle gemeinsam um 09.30 Uhr 
den Vortrag „Welche Zukunft hat die Religion?“ Danach wird 
interaktiv das Thema besprochen „Ich werde alle Völker 
erschüttern“
Am Dienstag, 23.11. startet ab 19.00 Uhr die virtuelle Besuchs-
woche des reisenden Predigers. Er hält an dem Abend den 
Vortrag „Jehova liebt die, die seinen Sohn lieben“.

Wer Interesse hat, die Gedanken am Telefon oder per Video-
konferenz zu verfolgen, wendet sich bitte an einen Zeugen 
Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 09282/963229.

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr., 19.11. 15  Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus mit 
Diakon Hans-Jürgen Dommler, 19.00 Uhr Jugendtreff im 
Laden 
So., 21.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfr.Hansen
Di., 23.11.,  20 Uhr: Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 25.11., 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 26.11., 19  Uhr:  Jugendtreff im Laden 

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthalle am 
Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft im CVJM-
Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de finden Sie eine Ter-
minübersicht sowie die Kontaktdaten unserer Mitarbeiter, 
dort erfahren den aktuellen Stand.Die geltenden Hygiene- 
und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Angebote für 
Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der Webseite 
www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V. YouTube: Benjamin e.V.
Internet: benjamin-ev.eu ... fotografiert von WIR-Leserin Katja Sassi aus Naila

Die Stadtkirche Naila im Herbstlicht ... 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir außerdem zum

nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter (m/w/d) im

Aut ragsmanagement/Verkaufsinnendienst.

Welche Aufgaben erwarten Dich?
� eigenverantwortliches Arbeiten von der Kalkulai on bis zur 

Rechnungsstellung

� Aut ragsvergaben an unsere externen Partner
� Terminkoordinai on und Terminvereinbarung
� Kundenberatung

Was bringst Du mit?
� die abgeschlossene Ausbildung zum Drucktechniker

� gute Kenntnisse mit branchenüblichen Sot warelösungen,
idealerweise mit EFI Lector sowie Offi  ce-Lösungen

� eine möglichst mehrjährige Berufserfahrung

� Team- und Organisai onsfähigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit
� höfl iches und gepfl egtes Aut reten
� Verhandlungssicherheit gegenüber Endkunden und Lieferanten

Bewirb Dich bei uns und werde als Off set-Drucker (m/w/d) Teil

unseres Teams. Wir suchen Dich zum nächstmöglichen Zeitpunkt

und bieten Dir die Möglichkeit eines langfrisi gen Einsatzes.

Welche Aufgaben erwarten Dich?
� Überwachung aller Maschinenfunki onen sowie die Einhaltung

der Qualitätsstandards

� eigenverantwortliches Bedienen und Einstellen unserer

Bogenoff set-Druckmaschinen (Format 50 x 35 – 76 x 53 cm)
� Einstellen der unterschiedlichen Farben inkl. Jusi erung der

Farbgebung

� Durchführung von Korrekturen an den Maschineneinstellungen

� Reinigung und Wartung der Maschinen sowie die dazugehörigen 

Zusatzaggregate

Was bringst Du mit?
� die abgeschlossene Ausbildung zum Off set-Drucker/

Medientechnologe Druck

� das technische Verständnis und den sicheren Umgang mit

Druckmaschinen (Heidelberg, KBA, Manroland)
� eine möglichst mehrjährige Berufserfahrung

� eigenständiges, verantwortliches Arbeiten
� Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Zuverlässigkeit

Was bieten wir?
� unbefristete Posii onen in einem tradii onsreichen, regional

verankerten Unternehmen mit einem großen Kundenstamm und  

       solidem Wachstum 

� geregelte Arbeitszeiten

� langfrsi ge Entwicklungsperspeki ven im Unternehmen bzw. 
seinen Partnern. 

Wir freuen uns über Deine Bewerbung – gerne auch elektronisch –
bis zum 31. 12. 2021:
Schmidt & Buchta
z. H. Mat hias Herrmann
Fliegerweg 7
95233 Helmbrechts
info@schmidt-buchta.de

Stimme der Region

Die Gutscheinbox erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle Hof oder online unter: www.lesershop-online.de

Info-Hotline
09281/816-228  Erholsame 

Zeit für 2

Eingeschlossene Leistungen:

·  3 Tage Aufenthalt / 2 Übernachtungen / inklusive Frühstück
für 2 Personen im Doppelzimmer

· inklusive Wertgutschein in Höhe von 80,- € 
 für Restaurant- und Hotelleistungen
· Auswahl aus rund 260 Hotels in Deutschland und den Nachbarländern
· Gültigkeit: 30.11.2023

255,– €
Normalpreis: 

265,– € für 2 Personen

Mit Abo-Card:

Schenken Sie Zeit statt Zeug! 
Wie wäre es, wenn Sie Ihre Liebsten in diesem 
Jahr mit einem Urlaubsgutschein überraschen?

Zeit zum Entspannen, Zeit zum Träumen, 
Zeit um zu Schmökern, sich auszuruhen oder einfach mal 
die Seele baumeln zu lassen. Oder einfach Zeit für sich selbst?

Wert bis zu 600,- €.

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke
zu meinem

90. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut.

Bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn, 
Vereinen und politischen Repräsentanten, 

die an mich gedacht haben, 
bedanke ich mich ganz herzlich.

Rudolf „Rof� “ Sommermann
Bobengrün, im November 2021
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Jetzt die 
Energiewende
in Issigau
mitgestalten

3 Termine in Ihrer Nähe: 

22.11.2021: 19.00 Uhr in Reitzenstein/Feuerwehrhaus

24.11.2021: 19.00 Uhr in Issigau/Mehrzweckhalle

01.12.2021: 19.00 Uhr in Kemlas/Feuerwehrhaus

›	 Es gelten die aktuellen Corona Bestimmungen 

 des Landkreises Hof (vermutlich 2G)

2 weitere Termine online via Zoom:

07.12.2021 und 09.12.2021 jeweils von 19.00 - 21.00 Uhr 

Anmeldung unter: info@sonnenberg-issigau.de

Bürgerentscheid 
am 12.12.2021 im Feuerwehrhaus Issigau, 

08.00 bis 18.00 Uhr

5 Termine

für Ihre Fragen✔ 


